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Vorwort

Geschätzte Kundschaft, liebe Freundinnen und Freunde unseres Hauses

Ich freue mich sehr, Ihnen unseren Katalog für die Dezember-Auktion zu präsentieren. Den Abschluss des Auktions jahres 
2021 können wir mit der gewohnten Vielseitigkeit und hohen Qualität in allen Abteilungen begehen. Speziell hervorzu-
heben ist der erste Teil einer sorgfältig zusammengetragenen Armbanduhren-Sammlung sowie eine kleine Kollektion 
seltener Limoges-Objekte aus Berner Privatbesitz. 

Die Ausstellung können wir unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln sowie mit Maskenpflicht für Sie öffnen. 
Die Auktion werden wir – sofern keine kurzfristigen Änderungen eintreten – mit Saalpublikum und Zertifikatspflicht 
durchführen. Wir empfehlen Ihnen jedoch weiterhin schriftlich, online oder telefonisch zu bieten. 

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Durchblättern dieses Katalogs und der Recherche auf unserer Webseite. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie persönlich bei uns zu begrüssen.

Bleiben Sie weiterhin gesund. 

Herzlich, 

Michael Abegg
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Auktionseinteilung Blaue Auktion Auktionseinteilung Auktion im Saal

Abgabe Gebote und Registrierung bis 24h vor Auktionsbeginn

Für die im Katalog in blauer Schrift festgehaltenen Objekte müssen die Bietaufträge schriftlich oder online über
unsere Webseite (Live Auktion) oder www.invaluable.com erfolgen. Die Online-Auktion wird in zwei parallelen  
Sessionen versteigert.

Montag, 13. Dezember 2021
Online

Abgabe schriftliche Gebote bis Freitag, 10. Dezember 2021, 18:00 Uhr

Freitag, 17. Dezember 2021

Donnerstag, 16. Dezember 2021

Mittwoch, 15. Dezember 2021

 09:00 Uhr Helvetica 3000 – 3022
 09:15 Uhr Bücher 3025 – 3065
 09:30 Uhr Alte Graphik 3070 – 3092
 09:45 Uhr Schweizer Gemälde 3100 – 3139
 10:15 Uhr Internationale Gemälde 3200 – 3261 
 11:00 Uhr Internationale Kunst 20. – 21. Jh. 3300 – 3360
 11:40 Uhr Schweizer Kunst 20. – 21. Jh. 3400 – 3436
 14:00 Uhr Vintage Design und Klassiker 3500 – 3544
 14:30 Uhr Weine, Whisky und Spirituosen 3600 – 3673
 15:10 Uhr Möbel, Spiegel, Leuchter 3700 – 3771
 15:50 Uhr Grossuhren 3800 – 3814

 09:00 Uhr Asiatica 1500 – 1619
 10:30 Uhr Antiken 1700 – 1765
 14:00 Uhr Schmuck 2000 – 2121
 15:15 Uhr Taschen- und Armbanduhren 2200 – 2284
 16:00 Uhr Accessoires de mode 2300 – 2345

 09:00 Uhr Tischkultur 1 – 49 
 09:20 Uhr Jugendstil, Art Déco 100 – 143 
 09:40 Uhr Miniaturen, Objets de Vertu 200 – 255 
 10:00 Uhr Silber 300 – 391 
 10:45 Uhr Kunsthandwerk 500 – 636  
 11:45 Uhr Ikonen 700 – 728 
 14:00 Uhr Teppiche, Flachgewebe, Textilien 800 – 926
 15:45 Uhr Waf fen 1000 – 1088

 2. Session

 10:00 Uhr Schmuck 6400 – 6658
 12:00 Uhr Taschen- und Armbanduhren 6700 – 6742
 12:15 Uhr Accessoires de mode 6800 – 6895
 12:45 Uhr Helvetica 6900 – 6931
 12:55 Uhr Alte Graphik 6950 – 6987
 13:10 Uhr Schweizer Gemälde 7000 – 7038
 13:25 Uhr Internationale Gemälde 7100 – 7156
 13:45 Uhr Internationale Kunst 20. – 21. Jh. 7200 – 7227
 14:00 Uhr Schweizer Kunst 20. – 21. Jh. 7300 – 7358
 14:20 Uhr Vintage Design und Klassiker 7400 – 7436
 14:35 Uhr Möbel, Spiegel, Leuchter 7500 – 7571
 15:10 Uhr Grossuhren 7600 – 7607
 15:15 Uhr Weine, Whisky und Spirituosen 9000 – 9057

 1. Session

 10:00 Uhr Tischkultur 5000 – 5062
 10:20 Uhr Jugendstil, Art Déco 5100 – 5138
 10:35 Uhr Miniaturen, Objets de Vertu 5200 – 5222
 10:50 Uhr Silber 5300 – 5470
 11:50 Uhr Dekoratives Kunsthandwerk 5500 – 5659
 12:50 Uhr Volkskunst, Varia 5680 – 5885
 14:15 Uhr Ikonen 5900 – 5910
 14:20 Uhr Teppiche, Flachgewebe, Textilien 5920 – 5964
 14:35 Uhr Waf fen 6000 – 6079
 15:00 Uhr Asiatica 6100 – 6270
 16:00 Uhr Antiken 6300 – 6368

Alle Objekte werden gleichzeitig mit der Versteigerung im Saal auch online versteigert.
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Olga Schütz
 43 70 399 43 41ݬ
schuetz.olga@schulerauktionen.ch

Tischkultur22 
Meissen, Teeservice
20.Jh. Porzellan. Unterglasurblaue Schwertermarke. In-
disches Astmuster mit Vogelmalerei, bunt mit Kupfer-
farben. Knauf in Form einer Rose. Rocaillen- bzw, Ast-
henkel. Form «Neuer Ausschnitt». Gewellter Goldrand. 
Bestand: 1 Teekanne, 1 Cremier, 1 Zuckerdose, 1 runde 
Schale (D 27 cm), 4 Teetassen mit Untertassen (H 6 cm), 
4 Dessertteller (D 18 cm). Total 12 Teile.
- 1. Wahl. Gebrauchsspuren, Vergoldung leicht berieben.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090
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40 
Limoges, Field Haviland Tafelservice
20.Jh. Porzellan. Modell «Recamier 12152». Dekor «Les 
Abeilles d'Or». Bienen bzw. umlaufender Lorbeerkranz in 
Gold. Bestand: runde Terrine auf Présentoir,  Saucière auf 
Présentoir, runde tiefe Schale (D 25 cm), runde  Schale 
(D 29,5 cm), 2 ovale Schalen (diverse Grössen), 6 Suppen-
tassen mit Untertassen, 6 Suppenteller (D 23 cm) und 
6 Fleischteller (D 25,5 cm). Total 26 Teile.
- Guter Zustand.

CHF 2'200 / 3'200    EUR 2'000 / 2'910

9 
Gläserservice
Mitte 20.Jh. Frankreich. Farbloses Kristallglas. Schäl-
schlif f. Fussteller mit Bienen bzw. Kuppa mit umlaufen-
dem Lorbeerkranz in Gold dekoriert. Bestand: 12  Rot-
weingläser (H 19 cm), 12 Weissweingläser (H 17 cm), 
12 Süssweingläser (H 16 cm) und 12 Champagnergläser 
(H 20 cm). Total 48 Teile.
- Guter Zustand.

CHF 2'400 / 3'400    EUR 2'180 / 3'090

32 
Herend, Tête-à-Tête «Balatonfüred»
20.Jh. Entwurf von 1860-1862. Porzellan. Blaue Manu-
fakturmarke. Malersignatur «Stenli Sándor». Wandung 
mit Ansichten von Balatonfüred und seiner Umgebung 
in detailreicher, polychromer Malerei. Ornamentaler 
Goldrahmen. Vierpassige Form. Bestand: 1 Teekanne, 
1 Cremier, 1 Zuckerdose, 2 Teetassen mit Untertassen 
(H 6,5 cm), Tablett (37x29 cm). Total 6 Teile.
- Sehr guter Zustand.

CHF 1'200 / 2'400    EUR 1'090 / 2'180
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47 
Piero Fornasetti, Tafelserviceteile
2.Hälf te 20.Jh. Porzellan «Rosenthal». Druckdekor «Pal-
ladiana» mit Goldrand. Porzellan. Bestand: 4 Fleisch-
teller (D 26 cm), 4 Suppenteller (D 23,5 cm), ovale Platte 
(L 28 cm), Deckeldose, Saucière. Total 11 Teile.
- Guter Zustand.

CHF 300 / 500    EUR 270 / 450

48 
Piero Fornasetti, Serie von 6 Tellern
1955, Porzellan «Arzberg, Germany». Druckdekor, poly-
chrom übermalt. Aus der Serie «Pesci». Diverse Fisch-
darstellungen. Rückseitig nummeriert und datiert 
 «Pesci Fornasetti Milano Made in Italy 1955». D 24 cm.
- Gebrauchsspuren, Farbe leicht berieben, Bestossung.

CHF 500 / 1'000    EUR 450 / 910

16 
Murano, Gläserserviceteile
2.Hälf te 20.Jh. Grünes dickwandiges Glas in Bullicante-
Technik bzw. farbloses Glas mit Goldfolieneinschlüssen. 
Bestand: 8 Fussgläser (H 13 cm), 9 Fussgläser (H 10 cm), 
Karaf fe (H 14,5 cm, ohne Stöpsel). Total 18 Teile.

CHF 300 / 500    EUR 270 / 450
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Isabel Peyer
 37 70 399 43 41ݬ
peyer.isabel@schulerauktionen.ch
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Jugendstil, Art Déco

113 
Louis Comfort Tif fany, Vase
New York, um 1910. Signatur: «L.C.T. Favrile». Favrile-
Glas, gelb getönt und goldfarben matt irisiert. H 30 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090

111 
Johann Lötz Witwe, Vase
Klostermühle, um 1900. Dekor: «Cobalt Papillon» von 
1898. Blaues Glas mit silbergelben Kröseleinschmelzun-
gen, reduziert und irisiert. Dunkel patinierte Messing-
montur mit reliefiertem Floraldekor. H 25,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 910 / 1'820

101 
Amédée de Caranza & Jeanne Duc, Henkelvase
Um 1900. Signatur: «DUC-A. de CARANZA». Farbloses 
Glas mit roten Pulvereinschmelzungen. Mit Reduktions-
farben gemalter, metallisch irisierender Floraldekor. 
H 28 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730
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107 
Daum Frères, kleine Vase
Nancy, um 1910. Hochgeätzte und emaillierte Signatur: 
«DAUM NANCY mit Lothringerkreuz». Farbloses Glas 
mit mehrfarbigen Pulvereinschmelzungen. Auf eisglas-
artig geätztem Grund hochgeätzter und emaillierter 
Dekor mit blühendem Seidelbast. H 21,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren. Leicht berieben.

CHF 400 / 800    EUR 360 / 730

103 
Emile Gallé, Vase
Nancy, um 1895. Hochgeätzte Signatur. Farbloses Glas, 
grün überfangen. Auf eisglasartig geätztem Grund 
hochgeätzter und emaillierter Floraldekor. Silber-
montierung mit Restvergoldung. Herstellerpunze: «M 
(Kanne) V» in Raute. H 19,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren. Goldfarbe berieben.

CHF 800 / 1'600    EUR 730 / 1'450

139 
Emile Gallé, Beistelltisch
Um 1910. Mit Brandstempel bezeichnet. Exotenhölzer. 
Rechteckiges Fussgestell mit 2 Abstellflächen. Intarsier-
ter Floraldekor. 67x37x73 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 500 / 1'000    EUR 450 / 910
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131 
Erhard & Söhne, Jardinière
Schwäbisch Gmünd, um 1910. Messing/Palisander. 
Rundform. Umlaufend figürliche Darstellung mit musi -
zierenden Kindern und Erwachsenen. D 23,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550

133 
Erhard & Söhne, Schatulle
Schwäbisch Gmünd, um 1910/15. Messing/Palisander. 
Rechteckiger Korpus auf 4 Kugelfüsschen. Scharnierter 
Deckel mit Darstellung kämpfender Ritter. Ohne Schlüs-
sel. 24x16,5x6 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 400 / 700    EUR 360 / 640

132 
Erhard & Söhne, Buchstützen
Schwäbisch Gmünd, um 1910. Messing/Palisander. 
 Dekor mit Hirschmotiv bzw. Bauer mit Pflug und Pferde-
gespann. In der Länge verstellbar. L 34–58,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 400 / 700    EUR 360 / 640
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert
 33 70 399 43 41ݬ
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

Miniaturen, Objets de Vertu

207 
Herrenporträt
19.Jh. Gouachemalerei auf Elfenbein, oval. Signatur 
unleserlich. Brustbild eines jungen Herrn in weissem 
Hemd, schwarzer Halsbinde und grünem Rock mit Pelz-
bord, vor Himmelshintergrund. Gerahmt. 7,8x9,8 cm.

CHF 400 / 500    EUR 360 / 450

248 
Ei-Dose, Moskau
1908–17. Silber vergoldet/Email. Meistermarke Pawel 
Akimow Owtschinnikow. Mit ornamentalem Email 
 cloisonné-Dekor in Pastelltönen auf punziertem Grund. 
Auf ovalem Standring mit Krallenfüssen. Moskauer Be-
schau-, Meistermarke u. Doppeladleremblem. L 12,6 cm, 
H ca. 10 cm. 

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'090 / 1'640
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240 
Golddose
20.Jh. Im Stil Louis XVI. Rosé- u. Gelbgold 18K. Gemarkt 
Meister, Zürich und Meistermarke IG. Ovale Form mit 
scharniertem Deckel. Allseitiger, reicher Reliefdekor 
und fünf eingelassene Emailmedaillons mit Blüten- und 
Früchtemotiven. Wandung gefeldert zwischen Pilaster-
säulen und Girlandenfries auf punziertem Grund. Fein-
gehalt 750. 8,5x6,7x4,2, ca. 360 g.

CHF 18'000 / 24'000    EUR 16'360 / 21'820

203 
Damenporträt
Englische Schule, 18./19.Jh. Gouachemalerei auf Elfen-
bein, oval. Darstellung einer jungen Dame mit Locken-
frisur, in rosa Kleid mit weissem Schultertuch vor Him-
melshintergrund. Verglaste Rückseite mit kunstvoll 
eingelegtem Echthaar und Ligaturinitialen. Gerahmt. 
6x7 cm.  
- Rückseitiges Glas, Randpartie min. bestossen.

CHF 500 / 700    EUR 450 / 640

215 
Tierfigur: Reiher
Idar Oberstein, 20.Jh. Aus Achat geschnittener Reiher 
mit ausgebreiteten Schwingen, Beine vergoldet. Auf 
Bruchsteinsockel. H 21 cm. 

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550

236 
Golddose
Frankreich, 1820–30. Gold 18K. Gerundete Rechteck-
form. Allseitig gerippt, bzw. ornamental graviert. Schau-
seite mit flach reliefierten Blattranken auf punziertem 
Grund. Zentrales Medaillon mit bekörntem «E» auf 
 blauem, transluszidem Emailgrund. Mit Diamantrosen, 
bzw. Altschlif fdiamanten besetzt, zus. ca. 2–3 Karat. 
Undeutliche Marke, «K» u. die Zahl «183». 8,6x5,6x2,2 cm, 
ca. 128 g.
- Min. Alters- u. Gebrauchsspuren.

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910
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226 – 234
Sammlung von 9 Spazier- und Flanierstöcken 
18.–20. Jh. England, Deutschland und Wien. Grif fe aus Elfenbein, Jaspis, Labradorit, Silber, teilweise vergoldet, bzw. 
emailliert. Darunter ein sehr seltener Geigenstock aus Mahagoniholz mit integrierter Geige und Bogen. Die Schüsse 
unter anderem aus Edelhölzern wie Malakkarohr und Palisander.

CHF 400 / 500 bis 4'500 / 4'800    EUR 360 / 450 bis 4'090 / 4'360

211 
Daguerreotypie
Jean-Gabriel Eynard-Lullin (Genf 1775–1863). Photogra-
phie auf versilberter Kupferplatte, verglast, oval. Grup-
penaufnahme, rückseitig bez.: Madame Eynard-Lullin, 
M. Gabriel Beaumont, Mme Charles Eynard und Mlle 
Mathilde Odier. Später gerahmt. 10,4x14,3 cm. 

Vormals als Bankier tätig, widmete sich  Jean-Gabriel 
 Eynard ab 1840 der Daguerreotypie und gehörte um 
1852 zu den ersten, die Stereo-Daguerreotypien herstell-
ten. Seine Fotografien zeigen meist Familien mitglieder, 
Freunde, seine diversen Anwesen oder Selbstporträts. 
Bei seiner Arbeit liess er sich von seinem Diener und 
Gärtner Jean Rion assistieren, den er ebenfalls porträ-
tierte.

CHF 2'600 / 4'000    EUR 2'360 / 3'640
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert
 33 70 399 43 41ݬ
purtschert.monika@schulerauktionen.ch
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Silber312 
Henkelschale, Augsburg
1665–80. Silber vergoldet. Meistermarke Balthasar 
Haydt. Passig ovale Schale mit Rocaillenhenkeln. Um-
laufender, getriebener Akthusblatt- und Volutendekor, 
im Spiegel Pfauen-Darstellung. Augsburger Beschau-, 
Meistermarke, Tremolierstrich. 12x12,4 cm, ca. 85 g.

CHF 700 / 900    EUR 640 / 820

340 
Deckelhumpen
Wohl Schweden, 18./19.Jh. Silber mit Resten einer Ver-
goldung. Undeutlich gemarkt. Zylinderform auf mit 
Löwen verzierten Kugelfüssen. Im Deckel eingelassene 
Münze «CAROLUS XII - DG REX SVECIAE». Wandung mit 
getriebenem floralen Dekor, beflügelten Engelsfiguren 
und Vogel-Paar. Gravierte Initialen «PTS ADD 1761». 
H 15,6 cm, ca. 548 g.
- Deckel klemmt etwas.

CHF 700 / 1'000    EUR 640 / 910

309 
Pokal
Deutschland, 17.Jh. Silber vergoldet. Glockenförmiger 
Fuss und Balusterschaf t. Die Kuppa umlaufend verziert 
mit drei halbplastischen Gesichtern, begleitet von zise-
liertem Bandelwerk, Früchten und Voluten auf matt-
punziertem Grund. Tremolierstrich, H 18,8 cm, ca. 236 g.

CHF 1'800 / 3'000    EUR 1'640 / 2'730
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355 
Schützenpokal, St. Gallen
Schaf fhausen, datiert 1904. Silber. Herstellermarke 
Jezler. Rundfuss, darüber hochgezogener Schaf t mit 
umlaufenden Bärengesichtern. Kuppa mit Gehänge 
und emaillierten Wappenschildern. Schrif tzug «EID-
GENÖSSISCHES SCHÜTZENFEST ST. GALLEN». Gewölb-
ter Deckel mit bekrönender Engelsfigur, Fanfare spie-
lend. Herstellermarke, Feingehalt 800. H 47 cm, ca. 710 g.

CHF 500 / 700    EUR 450 / 640

350 
Zuckerschale, St. Petersburg
1875. Silber, innen vergoldet. Konisch verlaufende Rund-
form auf rundem Stand mit vertikalen Henkeln. Wan-
dung mit Perl- und gravierten Ornamentbordüren. 
St. Petersburger Beschaumarke des Ivan V. Yestigneyev, 
Meistermarke unleserlich. H 11 cm. Beigegeben: Löf-
fel aus Silber mit ornamentalem Emaildekor, Moskau, 
1875–80, Meistermarke I.CH (kyrillisch) L 13 cm. Zus. 
ca. 327 g.
- Min. Alters- u. Gebrauchsspuren.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730

304 
Zuckerdose und Rahmkännchen, Zürich
1799–1806. Silber. Meistermarke Hans Caspar I. Wüest 
für Firma Locher & Chapuis. Ovoider Korpus über qua-
dratischem Stand, Schulterpartie mit graviertem Zier-
fries. Zuckerdose mit Ringhenkeln und Löwendekor, 
Deckelknauf in Form einer Eichel. Stadt-, Meister-, Ver-
käufermarke, Beizeichen. H 15,5 u. 17,8 cm, zus. ca. 630 g.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730
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361 
Kaf fee-/Teeservice
Zürich, datiert 1912. Silber, gehämmert, 4-teilig. Werk-
statt Gebrüder Baltensperger. Ovoider Korpus über aus-
gestelltem Fuss, Schulterpartie ornamental graviert. 
Gewölbter Deckel mit Knospenknauf u. J-förmigem 
 Henkel. Bestand: Kaf fee-, Teekanne, Cremier, Sucrier. 
Bodenunterseite gravierte Widmung. Meistermarke, 
Feingehalt 800. H (KK) 25 cm, ca. 1840 g.
- Min. Gebrauchsspuren.

CHF 800 / 1'200    EUR 730 / 1'090

383 * 
Schale mit Haube, Georg Jensen
Dänemark, 1945–77. Silber, leicht gehämmert. Design 
Gustav Pedersen (1895–1972) für Georg Jensen. Runde, 
gemuldete Schale, Haube mit stilisierter Blüte und Elfen-
beinknauf. Hersteller-, Meistermarke, Desing Nr. 769, 
Feingehalt 925. D 33 cm, H 16 cm.
- Gebrauchsspuren.

CHF 1'800 / 2'600    EUR 1'640 / 2'360

362 
Grosser Deckelpokal
Zürich, 1910–20er Jahre. Silber gehämmert. Werkstatt 
Gebrüder Baltensperger. Balusterform, eingezogene 
Schulter mit Akanthusblattfries. Wandung mit zwei 
Cherubköpfen, begleitet von Lorbeerblatt-Girlanden. 
Gewölbter Deckel mit bekrönendem Blätterknauf. 
 Meistermarke, Feingehalt 800. H 51 cm, ca. 1800 g.

CHF 900 / 1'500    EUR 820 / 1'360



Fragen beantwortet Ihnen gerne

Sandra Sichler
 32 70 399 43 41ݬ
sichler.sandra@schulerauktionen.ch
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Kunsthandwerk

563 
Äquatorial-Sonnenuhr
Le Maire, Paris, Mitte 18.Jh. Messing graviert und tlw. 
geschwärzt. Oktagonales Butterfield-Zif ferblatt mit 
eingelassenem Kompass. Schattendreieck mit Schar-
nier und Vogelindex. Rückseitig geographische Breiten 
verschiedener europäischer, v.a. französischer Städte 
wie Angers, Grenoble, Rennes, Madrid oder Stockholm. 
Auf dem Zif ferblatt signiert: «Le Maire le fils Paris». Mit 
 Originaletui. 7,5x6,5x cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730

560 
Herrengrund, Henkelschale
Slowakisches Erzgebirge, um 1700. Kupfer vergoldet, Sil-
ber gegossen. Achtpassige Schale mit Rankenhenkeln. 
Getriebener und gravierter Floraldekor. Im Zentrum 
 Figur eines Bergmanns. Mündung aussen mit eingra-
vierter Inschrif t: «EISEN WAHR ICH, KVPFER BIN ICH, 
SILBER TRAG ICH, GOLDT BEDECKT MICH». L 14,5 cm.
- Altersspuren. Leicht berieben. Kleine Schadstelle.

CHF 600 / 1'000    EUR 550 / 910 562 
Armillarsphäre
Wohl Italien, 17.Jh. Bronze vergoldet. Mehrteiliger Ba-
lusterschaf t auf Rundfuss. Darüber vierarmiges Gestell 
mit Horizontring und geozentrischem Sphärenmodell. 
Eingravierte Tierkreiszeichen, Monate und Winde etc. 
H 34,5 cm.
- Altersspuren. Stellenweise leicht berieben.

Die Armillarsphäre ist ein astronomisches Gerät zur Dar-
stellung der Bewegung von Himmelsköpern. Das hier 
beschriebene Exemplar stellt das bis ins 18. Jahrhundert 
bevorzugte Weltbild mit der Erde als Mittelpunkt des 
Universums dar.

CHF 3'400 / 5'500    EUR 3'090 / 5'000
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602 
Plank, Heissluf tmotor
Deutschland, um 1900. Mit Firmensignet und Messing-
schild «D.R.M.S. 3266 2». Gusseisen, Messing und Blech. 
Nebeneinander gelagerte Arbeits- und Verdrängungs-
zylinder über Rechaud mit ornamentalen Lüf tungs-
schlitzen und Brenner. H 30 cm.
- Bespielt. Kleine Reparaturstelle.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090

595 
Bing, Bahnhof 
Deutschland, 1910/20. Mit Firmensignet, auf der Boden-
unterseite roter Stempel «DRGM». Blech, farbig litho-
graphiert und tlw. geprägt. Dreiteiliges Gebäude. Mit-
teltrakt mit Vordach auf gusseisernen Säulen. Auf dem 
Dach längsseitig Zierbalustraden, von imitierter Uhr 
und 2 Weltkugeln bekrönt, sowie kuppelförmiger Auf-
bau mit Fahne. Seitenflügel mit tlw. durchbrochenen 
Fenstern und je einem roten Kamin. 38x24,5x31,5 cm.
- Leicht bespielt. Kleine Dellstellen und Lackfehler.

CHF 260 / 450    EUR 240 / 410

588 
Grosse Puppe mit Wachskopf
Wohl deutscher Hersteller, um 1870/80. Ungemarkt. 
Brustkopf aus Wachs mit blauen Glasaugen. Stof f-
körper, Hände aus hellem Leder. Dunkelblonde Echt-
haarperücke. Alte Kleidung und Schuhe. Blauer Schirm 
und Hut assortiert. H 70 cm.
- Bespielt. Feine Risse und kleine Reparaturstellen 
(Kopf). Kleid mehrfach alt geflickt.

CHF 400 / 800    EUR 360 / 730

592 
F. & R. Fischer-Puppenherd
Deutschland/Göppingen, um 1910/20. Auf der Boden-
unterseite punziertes Firmensignet (doppelter Fisch) 
und Grössenangabe «1». Rechteckiger Korpus aus ge-
prägtem Schwarzblech mit geschlif fener Platte. 6 Koch-
stellen und rückseitig einsteckbarer Kamin. Türchen, 
Stange und originales Topfset aus Weissmetall, ver-
chromt. Pfanne, 2 Töpfe, Schokoladekännchen mit Holz-
quirl, Wasserkessel und -schif f. Mit 2 Doppel- und 1 Ein-
zelbrennern. 48x38x62 cm. Dazu: 2 Kupfer-Pfannen.
- Leicht bespielt. Minimale Korrosionsspuren (Platte).

CHF 700 / 1'400    EUR 640 / 1'270
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511 
Meissen, Koppchen mit Unterschale
Um 1725/30. Porzellan. Innen am Standring Schnitt-
marke (Koppchen), Vergolderzeichen «51» (auf beiden 
Teilen). Goldene Kartuschenrahmen auf Lüsterfond, die 
äusseren Ranken in hellem und dunklem Eisenrot, tlw. 
Braun. Farbige Chinoiserien: Herr bei der Teezeremonie 
(Tasse) bzw. Dame mit Diener und Vögeln (Unterschale). 
Tasse mit indianischen Blumen auf Wandung und Fond. 
Goldspitzenbordüren. Standringe in vergoldeten Silber-
monturen. H 4,5 cm, D 12,5 cm.
- Chips am Rand der Unterschale. Vergoldungen tlw. 
leicht berieben.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

512 
Meissen, Schokoladentasse mit Untertasse
Um 1730. Porzellan. Unterglasurblaue Schwertermarke 
und Vergolderzeichen «51» (auf beiden Teilen). Stand-
ringe und Henkel vergoldet. Über Terrainstreifen far-
bige Chinoiserien: Dame bei der Toillette, am Teetisch 
sitzender Herr mit spielendem Kind (Tasse) bzw. Kinder 
beim Spielen (U'tasse). Goldspitzenbordüren. H 7 cm, 
D 13 cm.
- Vergoldung leicht berieben.

CHF 1'600 / 3'200    EUR 1'450 / 2'910

515 
Meissen, Teedose
Um 1730. Porzellan. Abgeschlif fene blaue Schwerter-
marke, Pressnummer 34. Halsring vergoldet. Über Ter-
rain streifen farbige Chinoiserien: Gartenszenen, auf 
den Schmalseiten mit Teetischchen. Auf der  Schulter 
 indianische Blumen. Deckel mit indianischen  Blumen 
und Goldspitzenbordüre, Knauf in Blütenform. 
H 11,5 cm.
- Vergoldung tlw. berieben. Deckel restauriert.

CHF 800 / 1'600    EUR 730 / 1'450

522 
Meissen, Tasse mit Untertasse
Um 1745/50. Porzellan. Unterglasurblaue Schwerter-
marke, Pressnummer 6 (Tasse), Vergolderzeichen A 
(Tasse) bzw. 82 (U'tasse). Standringe vergoldet, Henkel 
teilvergoldet. Farbige Kauf fahrteiszenen in vierpassigen 
Goldkartuschen mit Braunkontur, umgeben von Streu-
blumen. Goldspitzenmordüren. H 6,8 cm, D 13,2 cm.
- Standringe minimal bestossen. Vergoldung leicht be-
rieben.

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550
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625–628
Kleine Sammlung Limoges-Email aus Berner Privatbesitz.

CHF 1’000 / 2'000 bis 6’000 / 12'000    EUR 910 / 1'820 bis 5'450 / 10'910
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Sandra Sichler
 32 70 399 43 41ݬ
sichler.sandra@schulerauktionen.ch

Ikonen

703 
Hl. Adam
Russisch, 18.Jh. Tempera über Kreidegrund auf ovaler 
Holztafel mit Rahmenleiste. Darstellung des bärtigen 
ersten Menschen als Heiliger mit of fener Schrif trolle. 
41,5x37 cm.
- Kleine Fehlstellen und Retouchen. Hintergrund restau-
riert. Umrandung mit kleinen Schadstellen.

Mit Expertise von Markus Weller, Düsseldorf, 1989

CHF 1'800 / 2'600    EUR 1'640 / 2'360

706 
Vierfelderikone
Russisch, 18.Jh. Tempera über Kreidegrund auf Holz. 
Darstellungen in 2 Registern. Oben: Gottesmutter 
Freude aller Leidenden, Gastmahl Abrahams (AT-Drei-
faltigkeit) und Versammlung von 9 Heiligen. Unten: Im 
Zentrum Schutzengel, flankiert von den Apostelfürsten 
Petrus und Paulus sowie je 2 Heiligen (ohne Tituli). Lev-
kas des Hintergrunds und der Umrandung freigelegt. 
53,5x46 cm.
- Retouchen und Restaurierungen.

Mit Expertise von Markus Weller, Düsseldorf, 1989

CHF 2'600 / 4'500    EUR 2'360 / 4'090



Fragen beantwortet Ihnen gerne

Philippe Köchli
 60 70 399 43 41ݬ
teppich@schulerauktionen.ch
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Teppiche, Flachgewebe, Textilien913 
Heriz-Serapi
NW-Persien, um 1900. Im seltenen kamelhaar farbenen 
Mittelfeld liegt ein prächtiges türkisblaues Heriz- 
Me daillon mit 2 aussergewöhnlichen Palmetten- 
Anhängern, flankiert von stark geometrischen Blattran-
ken, Blüten sowie 4 stilvollen türkisblauen Eckzwickeln. 
4 florale Borten in Weiss und Rot säumen die gross-
zügig angelegte nachtblaue Palmetten- und Sägeblatt-
Hauptbordüre. Natürlicher Abrash. Gute Erhaltung. 
275x340 cm (f t. 9.1x11.2).

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

866 
Kashan-Figural
Z-Persien, um 1900. Fein geknüpf ter Teppich. Dattel-
palmen bilden auf dekorative Weise auf weissem Grund 
eine Gebetsnische an deren oberem Ende ein Engel 
 inmitten von Blütenmotiven figuriert. In einer blauen 
Porträtkartusche ist das Abbild der Jungfrau Maria mit 
dem Jesuskind auf dem Arm dargestellt. Im unteren 
Teil bilden ein Bach, Bäume, Hügel und verschiedenste 
Tiere den Abschluss des Innenfeldes. Die rote floral ge-
schmückte Hauptbordüre ist mit beigen gereihten Kar-
tuschen überzogen, die im Inneren mit persischen Ge-
dichten gefüllt sind, dazu mehrere Borten. Natürlicher 
Abrash. Gute Erhaltung. 132x215 cm (f t. 4.4x7.1).

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

920 
Täbris-Bildteppich
NW-Persien, um 1960. Extrafeine Knüpfung. Sog. «Vier-
jahreszeiten-Musterung» (50 Raj). Sehr ausgefallenes 
Dekor. In der Mitte des Feldes bilden die 12 Tierkreis-
zeichen ein kreisrundes Kartuschen-Medaillon, das im 
Inneren mit einer Szene aus einem Gedicht des per-
sischen Dichters Omar Khayyam geschmückt ist. Ein 
kreuzförmig angelegtes Blütenband teilt den Innen-
bereich in 4 Felder, die je mit einem historischen persi-
schen Bauwerk belegt sind und im Weiteren Bauern bei 
der Arbeit zeigen. Die mittelblaue Hauptbordüre ist auf 
beiden Seiten mit Säulen geschmückt, die in der Mitte je 
das Porträt eines Königs tragen. Der obere und untere 
Teil ist mit Ornamenten aus Persepolis verziert, sowie 
mit Kartuschen, die mit Dichtern und Königen belegt 
sind. Sehr gute Erhaltung. 197x300 cm (f t. 6.5x9.9).

CHF 2'800 / 3'800    EUR 2'550 / 3'450



SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN  4544

816 
Täbris-Seide
NW-Persien, um 1900. Flormaterial reine Seide. Der in 
Gelb gehaltene Giebel ist mit kunstvollen Blütenranken 
verziert und grenzt an die tiefrote, mit filigran gezeich-
neten Blütenmotiven durchgehend belegte Gebets-
nische, die im unteren Teil seitlich von 2 hellblauen Zyp-
ressen flankiert wird. 2 florale Nebenbordüren säumen 
die dekorativ belegte hellblaue Blütenbandbordüre. 
Sehr gute Erhaltung. 130x188 cm (f t. 4.3x6.2).

CHF 2'400 / 3'400    EUR 2'180 / 3'090

904 
Täbris
NW-Persien, um 1910. Oben in der rechten Ecke signiert 
mit «Teppichknüpferei Mahmood Jabarzadeh». Seltene 
Farbkomposition. Auf hellblauem Grund ruht ein ge-
flammtes beiges Medaillon mit 2 eleganten Anhängern, 
flankiert von filigranen Blütenmotiven, dekorativ an-
geordneten Rankenbändern und 4 orange-gelben Eck-
zwickeln. 2 weisse Rosetten-Nebenbordüren umranden 
die mit reziproken hellblauen Blütenkartuschen und 
farbenfrohen Wolkenbändern belegte Hauptbordüre. 
Gebrauchsspuren. 205x290 cm (f t. 6.8x9.6).

CHF 1'200 / 1'600    EUR 1'090 / 1'450

839 
Paar Isfahan
Z-Persien, um 1910. Das tiefrote Mittelfeld ist durch-
gehend mit stilvollen, blütenbesetzten Bäumen über-
zogen, flankiert von kunstvoll gezeichneten Vögeln 
und Tieren in unendlichem Rapport. 2 florale Borten 
säumen die weisse Hauptbordüre, in der die Musterung 
des Innenfeldes wieder aufgenommen wird. Sehr gute 
Erhaltung. Je 140x210 cm (f t. 4.6x6.9).

CHF 2'400 / 3'600    EUR 2'180 / 3'270
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863 
Tudeshk-Nain
Z-Persien, um 1940. Sehr feine Knüpfung. Dichtes 
flo rales Werk. Das elegante hellblaue Innenfeld ist 
durchgehend mit dekorativen Blütenmotiven in ver-
schiedenen Variationen und filigranen Arabesken in 
unendlichem Rapport gefüllt. 2 fein gezeichnete hell-
blaue Nebenbordüren umfassen die helle, mit Blüten-
Palmetten und Vogelpaaren auf dekorative Weise be-
legte Hauptbordüre. Gereinigt. Sehr gute Erhaltung. 
155x260 cm (f t. 5.1x8.6).

CHF 3'300 / 3'800    EUR 3'000 / 3'450

917 
Kirman
S-Persien, datiert mit «1307» = 1890. Sog. Termeh- 
Musterung. Oben in der Mitte signiert mit «gefertigt von 
Knüpfmeister Hosein Kermani». Extrafein geknüpf ter 
Teppich. Ein filigranes rotes Blütenkonturband teilt den 
beigen Grund in dekorative Blütenfelder, die im Inneren 
mit Boteh-Göls und Blütenmotiven in unterschiedlichen 
Ausführungen kunstvoll belegt sind. Eine schmale, flo-
ral geschmückte helle Borte umläuf t das Feld. Sehr gute 
Erhaltung. 124x203 cm (f t. 4.1x6.7).

CHF 4'000 / 5'000    EUR 3'640 / 4'550

842 
Täbris-Figural
NW-Persien, um 1970. Ovales Format, feine Knüpfung, 
Flormaterial Wolle und Seide. In einem ovalen Rahmen 
sind an einem Flussufer 5 badende Frauen dargestellt, 
dazu figurieren im Hintergrund fein gezeichnete Bäu-
me und Wiesen. Die helle wellige Bordüre ist mit einer 
üppigen floralen Musterung geschmückt. Sehr gute Er-
haltung. 145x200 cm (f t. 4.8x6.6).

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

843 
Täbris
NW-Persien, um 1910. Oben in der rechten Ecke in 
einer Sternkartusche signiert mit «Teppichknüpfe-
rei  Mahmood Jabarzadeh». Prächtige Musterung mit 
einem filigranen floralen Dekor. Im roten Feld sticht 
das blaue, mit 4 goldenen Kronen besetzte Rundstern- 
Medaillon hervor, das von verschiedensten blumen-
gefüllten Vasen, Paradiesvögeln, Palmetten und Blatt-
ranken-Kompositionen flankiert wird. Die Eckzwickel 
sind mit rosafarbenen Kelchen geschmückt, auf denen 
je ein Div (Fabelwesen aus der persischen Mythologie) 
dargestellt ist. 2 weisse, floral geschmückte Arabesken-
Nebenbordüren umranden die reich verzierte, eben-
falls mit stilvollen Palmetten und Wellenranken belegte 
nachtblaue Hauptbordüre. Minimale Gebrauchsspuren. 
307x403 cm (f t. 10.1x13.3).

CHF 1'800 / 2'800    EUR 1'640 / 2'550
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Fragen beantworten Ihnen gerne

Philippe Schuler
 50 70 399 43 41ݬ
schuler.philippe@schulerauktionen.ch

Stefan Mäder
 50 70 399 43 41ݬ
waffen@schulerauktionen.ch

Waffen

1001 
Steinbeil
Schweiz, Of tringen, Neolithikum, 3./4. Jt. v. Chr. Spitzna-
ckige, fein polierte Steinbeilklinge aus grünlichem Ser-
pentinit, typologisch eng verwandt mit den Jadeitbeilen 
aus den Grossgrabhügeln des Morbihan,  Bretagne, F. 
Provenienz: 1996 aufgelöste Sammlung Bally-Briord, 
Schönenwerd, Inv. Nr. 6535. Der in der Schäf tung ver-
bleibende Nackenteil des Beils wurde in gepicktem 
Zustand belassen, um die Reibung zu erhöhen. Dazu 
Inventarkarte mit Fundort-, Anschaf fungs- und Aufbe-
wahrungsangaben (1913 für 4 CHF erworben). L 14,5 cm. 

CHF 400 / 1'000    EUR 360 / 910

1005 
Bronzeschwert
Mitteleuropa, Spätbronzezeit/Urnenfelderkultur, ca. 
1200 v. Chr. Provenienz: 1996 aufgelöste Sammlung 
Bally-Briord, Schönenwerd. Vollgrif fschwert vom Typus 
Riegsee mit aufgegossenem und vernietetem Grif f-
stück. Dasselbe verziert mit gravierten Wellenmäan-
dern; runde Knaufplatte mit kugelförmigem Abschluss. 
Die Klinge mit blattförmig geschwungenem Umriss, 
ausgeprägtem Mittelgrat und je zwei Dreierlinien-
Bündeln im vorderen Drittel. Von der Spitze fehlen ca. 
1,5 cm. Auf der Klinge zweimal die alte Sammlungs-
nummer 7158. Diese Schwertform wurde in der frühen 
Eisenzeit, ab ca. 800 v. Chr. bisweilen 1:1 aus dem neuen 
Werkstof f gefertigt. G 1374 g, L 71,5 cm.

CHF 1'800 / 4'000    EUR 1'640 / 3'640
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1021 
Halbarte
Norddeutschland, Niederlande, 1. Hälf te 17. Jh. Korr. Ei-
sen (L 55 cm) mit massiver Vierkantspitze von qua-
dratischem Querschnitt über einem balusterförmig 
geschnittenen Zierabschnitt. Mondsichelförmig ge-
schwungenes, schmales Axtblatt mit Zierhaken; rück-
seitig ein einfacher Reiss-/Schnabelhaken. Die Schaf t-
federn sind noch zwei, bzw. vier cm lang erhalten. Das 
Eisen ist auf einem mit beriebenem und abgegrif fenem 
rotem Samt bespannten, sowie mit Messingnägeln be-
schlagenen Oktogonalschaf t des 18. Jh. montiert. 
Es handelt sich wohl um die Umwidmung einer kampf-
tauglichen Waf fe des frühen 17. Jh. zu einer Trabanten-
waf fe. L ca. 251 cm. 

CHF 200 / 400    EUR 180 / 360

1010 
Halbarte
Schweiz/Süddeutschland, um 1500. Zusammen-
gesetztes Halbarteneisen (L 45 cm) aus Axteisen mit fla-
cher Spitze, konvex verlaufender Schneide, punkt- und 
dreipassförmigen Zierdurchbrechungen, sowie einem 
rechtwinklig gekröpf ten Vierkanthaken aus Raf finier-
stahl mit massiver Spitze. Der Haken und das Axtblatt 
sind durch eine Steckverbindung «nach Zimmermanns-
art» fest verkeilt. Wohl noch im Verlauf der Gebrauchs-
phase ergänzte Schaf tfedern (L 35 cm) an altem, wurm-
stichigem Oktogonalschaf t mit Riss im oberen Drittel. 
Diese seltene Halbartenform findet sich bisweilen auf 
Altartafeln des Oberrheingebietes und der Nordschweiz 
zwischen ca. 1480 und 1530 abgebildet. L ca. 228 cm. 

CHF 450 / 800    EUR 410 / 730

1009 
Wallarmbrust
Spanische Niederlande/flämisch, um 1700. Etwas 
wurmstichige Fruchtholzsäule (L 102 cm) mit eingeleg-
tem Bolzenlager aus Bein, geschnitzter Volutenzier an 
der Unterseite und zwei symmetrisch floral gravierten 
Schlossplatten aus Messing. Am Säulenfuss die noch 
spätgotisch verzierte eiserne Spannkurbel mit Grif fs-
tücken aus Bein. Aufwändiger Spannmechanismus 
mit Doppelkralle und je drei eisernen Umlenkrollen 
auf beiden Seiten der Säule. Nuss fehlt, noch 18 cm 
lang erhaltene, balusterförmig gedrehte Abzugstange 
aus Messing.  Der Stahlbogen ist 78,8 cm lang, Bogen-
stärke 1,9 cm, ohne Schmiedemarken, wohl im 18./19. 
Jh. ergänzte Sehne. Eingedenk der wenigen erhalte-
nen Originalstücke aus dem späten 15./frühen 16. Jh. 
besonders rare Spätform, vergleichbar den grossen 
Zweihandschwertern, deren Handhabung noch bis um 
1700 gelehrt wurde. G ca. 11 kg. L ohne Winde 109 cm, 
mit Winde ca. 115 cm.

CHF 4'600 / 8'000    EUR 4'180 / 7'270

1051 
Löwenkopf-Of fizierssäbel
Wohl Frankreich, 2. Hälf te 18. Jh. Dunkel patiniertes 
Messinggefäss mit Knaufkappe in Form eines Löwen-
kopfs. Einfacher Grif fbügel und langovales Mitteleisen. 
Die Hilze beledert und aufgrund der Schrumpfung des 
Holzes mit lose verschobener Kupferdrahtwicklung. 
Breite, stark beriebene Rückenklinge mit 6 mm langer 
Fehlschärfe, Rückenspitze und 17 cm langer Rücken-
schneide. Darunter ein Fascienbündel, ein Abnahme-
stempel «MK»(?) und ein «B unter Tierkopf» (?). Leder-
bespannte, wurmstichige Originalscheide, stellenweise 
defekt, mit Ortband, Mundblech mit Ringband, sowie 
einem weiteren Ringband aus dunkel angelaufenem 
Messing. Alle Ziermotive sind von Rocaillen eingefasst. 
Seltene Waf fe mit aussergewöhnlicher Rokoko-Scheide 
im Fundzustand. L 90 cm

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090
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1075 
Perkussions-Pistolenpaar im Kasten
Deutschland, um 1838, private Duellwaf fen (?). In ge-
wickelter Schweissdamastoptik brünierte Oktogo-
nalläufe (L 22,3 cm) mit tromblonartig erweitertem 
Mündungsbereich, Standvisier, geschobenem und ge-
bläutem Korn, Kal. 12 mm, gezogen. Die Laufobersei-
ten silbertauschiert «F. Ulrich in Stuttgart», die rechten 
Seitenflächen «ROHR». Brünierte Schlossplatten und 
Hähne flach, en suite floral graviert und mit «Ulrich» 
bezeichnet. In die Schlossplatten in Gold/Messing (?) 
eingelegt «RW  PATENT». En suite floral gravierte und 
brünierte Eisengarnitur, die Knaufplatten blütenför-
mig in Silber gegossen und fein nachgeschnitten. Fein 
gemaserte Nussbaum-Halbschäf te mit gewaf felten 
Grif fstücken. L 36,5 cm. Mit grünem Samt ausgeschla-
gener Kirschbaum(?)-Holzkasten mit Schlüssel und 
komplettem  Zubehör. Masse Kasten 45 x 22 x 8 cm. 
Franz Ulrich  (1771-1845), geb. in Schwyz, 1804-1812 in 
Bern,  1812-1820 in Oberndorf am Neckar, 1823-1845 in 
Stuttgart. Erstklassig erhaltene Garnitur des bekannten 
Büchsenmachers. 

CHF 3'800 / 6'000    EUR 3'450 / 5'450

1078 
Perkussions-Pistolenpaar im Kasten
Frankreich, Paris, um 1845, private Duellpistolen. 
Nummerierte, brünierte Oktogonalläufe (L 26,6 cm) 
mit Standvisier und geschobenem, gebläutem Korn, 
Kal. 14 mm, gezogen. Laufoberseiten bez. «F(our)ni par 
Gastinne Renette à Paris». Schlossplatten flach, Hähne 
mit Mittelgrat, beides wie die Eisengarnituren brüniert 
und floral graviert. Am Abzugbügel jeweils in Gold auf-
gelegt ein Besitzermonogramm «CCG(?)». Dunkel ge-
beizte Nussbaum-Halbschäf te mit gewaf feltem Grif f-
stück. L 41,5 cm. Palisander-Kasten mit goldeingelegtem 
Deckel und Monogramm «CCG». Innen mit grünem 
Samt bespannt und im Deckel die Herstellerbezeichng. 
«GASTINNE RENETTE PARIS». Komplett erhaltenes Zu-
behör inklusive Zündhütchen und Kugelbeutel. Masse 
Kasten: 46 x 27 x 9 cm.  

CHF 4'800 / 7'000    EUR 4'360 / 6'360

1064 
Of fiziersdegen
Gefäss 18. Jh., Klinge um 1830-1840. Waf fe eines adli-
gen Highland-Of fiziers aus dem einflussreichen Clan 
Hamilton. In Dekoration und Feinheit der Ausführung 
aussergewöhnliches Korbgefäss aus Eisen mit halb-
kugeligem, vertikal gerilltem Knauf unter verschraub-
tem Nietknäufchen, wohl zweite Hälf te 18. Jh. Gewen-
delt beschnitzte Hilze mit Fischhaut bespannt, in den 
Vertiefungen ungelockerte Kupferdrahtwicklung. Die 
Fehlschärfe terzseitig mit messingeingelegter Marke 
«APPROVED», umrahmt von sechsstrahligem Stern. 
Quartseitig das Herstellersignet «MEYER & MORTIMER 
Conduit St. LONDON». Die Stärke der Klinge ist mit 
einem «keltischen» Flechtbandmuster geätzt. Original 
erhaltene Lederscheide mit Ortband und Mundblech 
(mit Traghaken) aus Eisen. Das Leder im Ortbereich ge-
schrumpf t, sodass die Waf fe nicht mehr ganz einge-
schoben werden kann. Original zugehöriges, aufwändig 
gefertigtes Schulterbandelier aus en suite rot gefärb-
tem Leder mit Schnalle, Schieber und Riemenzunge aus 
kaum berieben vergoldetem Messing. Die Riemenzunge 
mit aufgelegtem Herz, darauf graviert das Motto des 
Hamilton-Clans «THROUGH». Auf der Schauseite sind 
drei aus Silberfäden gewirkte Tressenbänder aufgenäht. 
Grif fwaf fe L ca. 97 cm.

CHF 1'200 / 2'400    EUR 1'090 / 2'180



SCHULERAUKTIONEN.CH  ASIATICA  5554

Fragen beantworten Ihnen gerne
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Asiatica

1579 
Figur
China, Qing-Dynastie. Bronze, brüniert mit Resten einer 
Vergoldung und einer Bemalung. Sitzender daoistischer 
Würdenträger in zeremoniellem Gewand mit höfischer 
Kopfbedeckung und hu-Stab in den gefalteten Händen. 
H 31 cm.

CHF 1'500 / 1'800    EUR 1'360 / 1'640

1580 
Jadeberg
China, 20.Jh. Hellgrüne und lilafarbene Jade. Bergland-
schaf t, reliefiert mit Pavillons und Gelehrten inmitten 
von Kiefern. H 34 cm. Mit Holzsockel. 

Provenienz: Meister 1881 AG, Zürich.

CHF 30'000 / 40'000    EUR 27'270 / 36'360
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1519 
Kitagawa Utamaro (1753–1806)
Japan. Shunga. Farbholzschnitte, aufgezogen als Bild-
rolle. Sechs erotische Motive aus der Serie Komachibiki, 
Paare beim Liebesspiel zeigend. Je Blatt leicht zuge-
schnittenes Yoko-Oban-Format.

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'550 / 6'360

1548 
Wakizashi
Japan, Edo-Zeit (1603–1867). Klinge in Hira-zukuri mit 
Iori-mune, L 36,4 cm (Nagasa). Hamon in Gunome- 
Toran-midare. Ko-Itame-hada mit Mokume. Beidseitig 
in der Mitte minim fleckig. Gut erhaltene, ältere Politur. 
Eine Signatur ist nicht festzustellen, da das ergänzte 
Mekugi aus Messing kaum aus dem Grif f/Tsuka zu lösen 
ist.  Habaki aus vergoldetem Kupfer mit «Katzenkratz-
spuren». Tantô-Tsuba mit Hitsu-ana aus geschwärztem 
Eisen. Montiert in einer rot lackierten Saya mit  Kurigata 
und Kaeri-tsuno. Menuki in Blütenform. Fuchi und 
 Kashira aus Shakudô en suite mit Kranichen und Blüten 
verziert. Blaugrüne Grif fwicklung über qualitätvoller 
Rochenhaut. Auf der Sashi-ura mit Längsrissen. Kozuka 
und Kogai wohl ergänzt, mit Fischmotiven. Gute Klinge 
in qualitätvoller Montierung. L ohne Saya 54 cm. 

CHF 1'000 / 2'000    EUR 910 / 1'820

1549 
Katana
Japan, Edo-Zeit (1603–1867). Unsignierte Shintô- Klinge 
in Shinogi-zukuri mit Torii-zori, Iori-mune und Chû- 
Kissaki, L 69,0 cm (Nagasa). Hamon: Sugu-ha in Nioi-Gu-
chi, das Bôshi mit Ko-kaeri; Jihada in dichter Ko- itame-
hada mit etwas Zanguri. Neuere Politur in sehr guter 
Erhaltung. Fast hammerfrisch belassene, patinierte, 
runde Eisentsuba mit Mondsichel-Durchbrechung, 
 einem mit Kupfer verfüllten Hitsu-ana und einem Te-
nuki-ana (Loch für Handschlaufe). Fuchi-Kashira und 
Menuki en suite mit Yoroi-/Samurai-Rüstungsmotiven 
verziert. Schwarze Grif fwicklung in Katate-Wicklung 
(Einhand-Wicklung). Wohl in jüngerer Zeit erneuerte 
Buke-zukuri-Montierung mit eleganter, alter Klinge. 
L ohne Saya 98,5 cm.

CHF 2'200 / 3'600    EUR 2'000 / 3'270
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1516 
Flasche
Iran, safawidisch, 17.Jh. Keramik. Bauchiger Körper mit 
unterglasurblauen floralen Mustern. Oberer Teil in 
Knospenform aus Kupferlegierung, wohl nachträglich 
angesetzt. H 28 cm.

CHF 800 / 1'000    EUR 730 / 910

1507 
Tiefer Teller
Türkei, Iznik, Anfang 17.Jh. Keramik. Im Spiegel mit poly-
chromer floraler Bemalung, darunter Nelken und Tul-
pen in Rot sowie ein geschwungenes, das Feld teilendes 
Saz-Palmenblatt. Die Fahne mit schwarz-blauem Spiral- 
oder Wellenmuster. D 29 cm.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

1517 
Tulpenvase
Iran, Qatar-Periode (1779–1925), 19.Jh. Kera mik. Bauchi-
ge Tulpenvase mit trompetenförmigem Hals und sieben 
umlaufenden Öf fnungen. Polychromer  Dekor mit Paa-
ren und Musikanten in Gartenlandschaf t. H 28 cm. 

CHF 600 / 900    EUR 550 / 820



SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN  6160

Fragen beantworten Ihnen gerne

Kathrin Wolf - Ambrosetti
 52 703 399 43 41ݬ
wolf.kathrin@schulerauktionen.ch

Sabrina Fantuzzi
 31 70 399 43 41ݬ
fantuzzi.sabrina@schulerauktionen.ch

Antiken

1735 
Trozella 
Westgriechisch, 2.Hälf te 4.Jh. v. Chr. Ton. Doppelkoni-
scher Gefässkörper mit kurzem Fuss. Vom Körper ab-
gesetzte Lippe mit daran angesetzten, geschwungenen 
Henkeln, die in zwei Jünglingsköpfen enden. Komplett 
mit glänzendem schwarzen Firnis überzogen, nachträg-
lich aufgetragenes florales Dekor in Rot.
Die Trozella war eine lokale Gefässform aus Apulien und 
Lukanien, welche die Westgriechen von den in Südita-
lien ansässigen Messapern übernahmen. H 16,7 cm.

Provenienz: Ex Galerie Arete, Zürich, 3.8.1995.

CHF 800 / 1'500    EUR 730 / 1'360

1726 
Kylix des Kentaurenmalers
Attisch, um 540 v. Chr. Sogenannte Kleinmeisterschale. 
Schwarzfigurig. Die Aussenwandung umlaufende Dar-
stellungen von Mänaden und Satyren. H 10,4, D 19,5 cm.

Provenienz: Schweizer Privatbesitz, erworben 1976 
(Rechnung vorhanden). 

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

1727 
Augenschale
Attisch, 530–520 v. Chr. Schwarzfigurig. Zwischen gros-
sen, schwarzen Augenpaaren mit roter Iris jeweils die 
Göttin Athene. Unter den Henkeln je ein Satyr. H 8,7, 
D 28,5 cm.  

Provenienz: Schweizer Privatbesitz, erworben 1972 bei 
Galerie Arete, Zürich (Rechnung vorhanden). 

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640



SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN  6362

1706 
Kalksteinfragment
Ägypten, Altes Reich, 5. Dynastie. Kalkstein mit Resten 
polychromer Bemalung. Profil einer Person, nach rechts 
schauend. 8,5x11 cm. Auf Holzsockel montiert.

Provenienz: Schweizer Privatbesitz, erworben 1988 bei 
Galerie Nefer, Zürich (Rechnung vorhanden).

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

1705 
Kalksteinfragment
Ägypten, Neues Reich, 18. Dynastie. Kalkstein mit Res-
ten polychromer Bemalung. Darstellung der Hierogly-
phen für Hase und Wasser. 17,5x13 cm. Auf Holzsockel 
montiert.

Provenienz: Schweizer Privatbesitz, erworben 1988 bei 
Galerie Nefer, Zürich (Rechnung vorhanden).

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

1709 
Holzschachtel
Ägypten, Neues Reich, 18. Dynastie. Holz mit Stuck und 
Resten polychromer Bemalung. Kleine Kiste in Form ei-
nes Hauses mit Spitzdach. Wurde wahrscheinlich dazu 
benutzt persönliche Gegenstände wie Kosmetika oder 
Schmuck aufzubewahren. 19x14x10,5 cm.

Provenienz: 
- Galerie Nefer (Abb. Katalog Galerie Nefer 1991, Bd. 9, 
S. 33, Nr. 41).
- Galerie Rhéa
- seit 1990er Jahren in Schweizer Privatbesitz.  

CHF 8'000 / 10'000    EUR 7'270 / 9'090
1702 
Sarkophag-Fragment
Ägypten, 3. Zwischenzeit, 21. Dynastie. Holz mit Stuck-
auflage und Bemalung. Wohl Seitenwand eines Sarko-
phags mit polychromer Darstellung aus dem Buch der 
Toten: Anubis, kniend, wiegt das Herz der Verstorbenen, 
die an seiner Seite steht. Umlaufende Inschrif t: «Der 
Osiris, die Hausfrau und Sängerin des Amun Re, König 
der Götter, Hut-ta-neb, selig». 29x23 cm. Auf Holzsockel 
montiert.

Provenienz: In Schweizer Familienbesitz seit 1960er 
 Jahren. 

CHF 2'600 / 4'000    EUR 2'360 / 3'640

1700 
Bes-Statuette
Ägypten, Spätzeit, 26.–30. Dynastie. Fayence mit grüner 
Glasur. Bes mit Modius-artigem Kopfschmuck und her-
ausgestreckter Zunge, ein herzförmiges Amulett auf der 
Brust. Auf Hüf thöhe abgebrochen. H 7,7 cm. Auf Holz-
sockel.

Provenienz: Schweizer Privatbesitz, erworben 2001 
bei Rupert Wace Ancient Art, London (Rechnung vor-
handen).

CHF 2'600 / 4'000    EUR 2'360 / 3'640
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1711 
Widderkopf-Fragment
Römisch, 1.Jh. v. Chr.–1.Jh. n. Chr. Marmor. Zur Römer-
zeit war der Widder bereits ein überliefertes Symbol 
für Kraf t und Männlichkeit und der Gott Merkur (grie-
chisch Hermes) wurde of t von einem Widder beglei-
tet, Fruchtbarkeit symbolisierend. Dieser Kopf wurde 
entweder freistehend oder möglicherweise auch als 
architektonische Dekoration verwendet, da Widder- 
und andere Tierköpfe ein beliebtes Sujet für architek-
tonische Verzierungen waren. Diese wurden häufig an 
den oberen Ecken römischer Grabaltäre angebracht. 
Ca. 24x30x32 cm. Auf Holzsockel. 

Provenienz: Schweizer Privatsammlung, Mendrisio, seit 
Anfang der 1980er Jahre. 

CHF 12'000 / 15'000    EUR 10'910 / 13'640

1712 
Kopf eines Jünglings
Römisch, provinziell, 1.–2.Jh. n. Chr. Figurenfragment. 
Leicht überlebensgroßer Kopf eines jungen Mannes mit 
leichter Wendung nach rechts. Das volle Haar umspielt 
in Löckchen das bartlose Gesicht. Seine rechte Hand 
 bedeckt sein rechtes Ohr. H ca. 28 cm. Auf Holzsockel.

Provenienz: Schweizer Privatsammlung, Mendrisio, seit 
Anfang der 1980er Jahre. 

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640
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Schmuck
2005 
Topas-Diamant-Brosche
England, um 1870. Silber/Gold. Rosa Topas-Kissen 
ca. 9 ct im Zentrum, umrandet mit Altschlif f-Diamanten 
bestückten Floralmotiven ca. 5 ct. 5x3 cm, 20,8 g. Box 
von S.J. Philipps Ltd, 113 New Bond St., London.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

2006 
Diamant-Brosche
Ende 19.Jh. Silber/Gold. «Fleur-de-Lis»-Motiv, ausgefasst 
mit einer grösseren Diamantrose ca. 9x7-5 mm und klei-
neren Altschlif f-Diamanten und Diamantrosen ca. 6 ct. 
6x4,5 cm, 15,9 g.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

2027 
Diamant-Rubin-Ring
Art Déco, Anfangs 20.Jh. Platin/Gelbgold. Feiner Altschlif f- 
Diamant ca. 1.80 ct H/I-vvs/vs, umgeben von kalibrierten Rubi-
nen. Gr. 51,5, 4,3 g. Box von Ch. Fontana & Cie., 13. Rue Royale, 
Paris.

CHF 7'000 / 12'000    EUR 6'360 / 10'910

2000 
Smaragd-Diamant-Ohrgehänge
Katalonien, spätes 18./frühes 19.Jh. Silber/rotvergol-
det. Bezauberndes Ohrgehänge aus Floralmotiven mit 
24  Smaragden (ca. 3x3–7x6 mm) und Dreifacetten- 
Diamantrosen. L 9 cm, 41,3 g.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640
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2119 
Bulgari Edelstein-Collier/Bracelets
Italien, 1980er Jahre. Signiert. Dreiteilig, als kurzes und 
langes Collier, sowie mit zwei Bracelets tragbar. Klas-
sische Panzerketten mit integrierten, alternierend ge-
fassten Edelsteinen wie Rubellit-Turmalinen, grünen 
Turmalinen, Citrinen und Amethysten, in Ovalschlif f, je 
ca. 10x8 mm. L 40,5/18 cm. Gesamt 204,6 g.

CHF 8'000 / 15'000    EUR 7'270 / 13'640

2051 * 
Diamant-Saphir-Smaragd-Bracelet
Meister Juwelier, Zürich. 750 Weissgold. Elegantes Bra-
celet ausgefasst mit 34 Brillanten 6.39 ct, 35 Diamanten 
in Tropfen- und Navettenschlif f zus. 6.12 ct, 20 Saphiren 
7.93 ct und 19 Smaragden 4.54 ct. L 17,5 cm, 27,7 g. Neu-
wertig.

CHF 10'000 / 20'000    EUR 9'090 / 18'180

2054 
Ceylon-Saphir-Ring
950 Platin. Feiner Saphir-Cabochon ca. 37 ct, unbehan-
delt. Gr. 53, 16,5 g. GGTL Report No. 21-B-5981, 10.2021.

CHF 10'000 / 20'000    EUR 9'090 / 18'180

2028 
Art Déco Diamant-Brosche
Frankreich, um 1935. Platin/Weissgold.  Geometrische 
Form, durchbrochen gearbeitet und im Zentrum ein Alt-
schlif f-Diamant ca. 0.80 ct J/K-si, 12 Diamant- Baguetten 
ca. 2 ct und eine Vielzahl von Brillanten ca.  8 ct. 
6,5x2,5 cm, 18,9 g.  

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180

2056 
Lose Conchperle
14.41 ct, 12 mm, rund. GGTL Report No. 21-P-4637, 
10.2021. 

CHF 5'000 / 10'000    EUR 4'550 / 9'090
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2116 
Bulgari «Doppio Gancio» Collier
Italien, 1990er Jahre. Signiert. Goldglieder mit integrier-
ten Edelsteinkugeln, Lapislazuli, Rhodochrosit, Chryso-
pras, Achat, je 10 mm. L 40,5 cm, 165,3 g. Bulgari Kauf-
bestätigungskopie, 1997.

CHF 6'000 / 12'000    EUR 5'450 / 10'910

2117 
Bulgari «Doppio Gancio» Ohrclips
Italien, 1990er Jahre. Signiert. Lapislazuli- und Chryso-
pras-Kugeln je 9 mm. L 2,8 cm, 18,6 g.

CHF 1'600 / 2'600    EUR 1'450 / 2'360

2121 
Bulgari «Serpenti Tubogas» Armbanduhr
Italien, 1980er Jahre. Ref. BB 19 1T*. 750 Gelbgold. 
 Gehäuse Nr. P.110733. Dreireihig, je 12 mm breit. Quarz-
werk. 138,5 g.

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910
2118 
Bulgari «Doppio Gancio» Bracelet
Italien, 1990er Jahre. Signiert. Goldglieder mit integrier-
ten Edelsteinkugeln, Lapislazuli, Rhodochrosit, Chryso-
pras, Achat, je 10 mm. L 19 cm, 77,7 g. Bulgari Kaufbestä-
tigungskopie, 1997.

CHF 3'000 / 6'000    EUR 2'730 / 5'450

2120 
Bulgari «Parentesi» Brillant-Ring
Signiert. 750 Gelbgold. 65 Brillanten ca. 0.81 ct. Gr. 54, 
flexibel. 18,5 g. Kopie Bulgari Versicherungsschätzung, 
1993.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550
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Taschen- und Armbanduhren

2200 
Gold-Emailtaschenuhr, Ruegger, Genf, um 1830
Gehäuse aus Gelbgold mit feinem, polychromen Opak- 
und Transluzidemail mit floraler Ornamentik. Auf dem 
Deckel Wappen mit Helm und Helmzier. Exzentrisches, 
guillochiertes Silberzif ferblatt mit römischen Zahlen. 
Feine Breguet-Stahlzeiger. Auf dem Staubdeckel und 
dem Zif ferblatt signiert «Ruegger à Genève, No 5957». 
Feines, vergoldetes Messingwerk mit Schlüsselaufzug 
und Zylinderhemmung. Originale Gold-Uhrenkette mit 
plättchenförmigen, ornamental reliefierten Gliedern 
und polychromer, floraler Emailmalerei. Funktionstüch-
tig. Ohne Schlüssel. Das Email partiell minim bestossen 
und mit kleinen Ausbrüchen. Das Zif ferblatt oxydiert. 
D. 35 mm, L mit Kette 68 cm. Dabei das originale Etui mit 
mehrfarbig intarsiertem Lederbezug und ornamentaler 
Goldprägung.

CHF 2'600 / 3'600    EUR 2'360 / 3'270

2284 
Patek Philippe «Amagnetic», um 1958
Die «Calatrava»-Ausführung für Wissenschaf tler.
Ref. 2570/1. 750 Gelbgold Gehäuse Nr. 697183, 35  mm, 
Schraubboden. Handaufzug Cal. 12'''-400, Werk 
Nr.  728856, Schraubenunruh mit Schwanenhals-Fein-
regulierung, Genfer Siegel. Beigefarbenes Zif fer-
blatt mit aufgesetzter «12» und Stab-Indizes, Gold-
Blatt zeigern, schwarz emaillierter Aufschrif t «Patek 
 Philippe  Genéve» und «Amagnetic», kleine Sekunde 
in Über grösse bei 6  Uhr. Schwarzes Lederband mit 
Edelstahl-Dorn schliesse. Werk, Zif ferblatt, Krone und 
Gehäuseboden signiert. Funktionstüchtig, sehr guter 
Erhaltungs zustand.

Privatsammlung Bern

CHF 10'000 / 20'000    EUR 9'090 / 18'180

2283 
Patek Philippe «Calatrava», 1950er Jahre
Ref. 1578. 750 Gelbgold Gehäuse Nr. 666938, 34,5  mm, 
mit «Spider lugs». Handaufzug Cal. 27SC, Werk 
Nr.  701516, Schraubenunruh mit Schwanenhals-Fein-
regulierung, Genfer Siegel. Champagnerfarbenes Zif-
ferblatt mit aufgesetzten, teils arabischen Zahlen und 
Indizes, Gold-Blattzeigern und gebläutem Zentral- 
Sekundenzeiger. Braunes Lederband mit vergoldeter 
Dornschliesse. Werk, Zif ferblatt und Gehäuseboden 
 signiert. Funktionstüchtig. Box.

Privatsammlung Bern

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180
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2272 
Record Watch Co. Genève Chronograph, um 1945
Sehr seltener Rattrapante-Chronograph.
Ref. 10049. Edelstahl Gehäuse Nr. 738468, 37 mm. 
Handaufzug Cal. Venus 185. Champagnerfarbenes Zif-
ferblatt mit arabischen Leuchtzahlen und -spritzenzei-
gern.  Sekunden- und Schleppzeiger des Chronographs 
 gebläut. 3 Totalisatoren, blaue Tachymeteranzeige. 
Stoppfunktion über die beiden Drücker und Krone zu 
betätigen. Lederband mit Edelstahl-Dornschliesse. 
Werk, Zif ferblatt und Gehäuseboden signiert. Funk-
tionstüchtig.

Privatsammlung Bern

CHF 4'000 / 8'000    EUR 3'640 / 7'270

2256 
Breguet «Classique» Chronograph, 1990er Jahre
Ref. 3230BA/12/286. 750 Gelbgold Gehäuse Nr. 3581 A, 
36 mm, Sichtboden. Handaufzug Cal. 533, Schrauben-
unruh mit Schwanenhals-Feinregulierung. Römische 
Zahlen auf partiell guillochiertem Zif ferblatt und 
 gebläuten Breguet-Zeigern. 2 Totalisatoren. Schwarzes 
Lederband mit Gold-Dornschliesse. Werk, Zif ferblatt 
und Gehäuse signiert. Funktionstüchtig. Kopie Wert-
bestätigung von 2013, Zertifikat und Box.

CHF 7'000 / 14'000    EUR 6'360 / 12'730
2273 
Eberhard & Co. «Extra fort» Chronograph, 1950er Jahre
Seltener Rattrapante-Chronograph.
750 Gelbgold Gehäuse Nr. 1633 772, 39 mm. Handauf-
zug Cal. Valjoux 65 mit 16000, Werk Nr. 1 7591. Beige-
farbenes Zif ferblatt mit aufgesetzter arabischer «12», 
Stab-Indizes und Dauphine-Zeigern. 3 Totalisatoren, 
blaue Tachymeteranzeige. Stoppfunktion über  oberen 
Drücker bei 2 Uhr und Krone zu betätigen. Untere Drü-
cker bei 4 Uhr für die Arretierung des Chronograph- 
Mechanismus. Lederband mit vergoldeter Dorn-
schliesse. Werk, Zif ferblatt und Gehäuseboden signiert. 
Funktionstüchtig.

Privatsammlung Bern

CHF 4'000 / 8'000    EUR 3'640 / 7'270
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2267 
Longines Chronograph, um 1966
Exquisiter Flyback-Chronograph.
Ref. 6552-3. Edelstahl Gehäuse, 38 mm. Longines Hand-
aufzug Cal. 30CH, Werk Nr. 12895640. Versilbertes 
Zif ferblatt mit arabischen Zahlen und gebläuten Blatt-
Zeigern. Schwarze Aufschrif t «Longines Suiza». 2 Tota-
lisatoren, blaue Tachymeterskala. Blaues Lederband mit 
Edelstahl-Dornschliesse. Werk, Zif ferblatt, Krone und 
Gehäuseboden signiert. Funktionstüchtig.

Privatsammlung Bern

CHF 4'000 / 8'000    EUR 3'640 / 7'270

2257 
Audemars Piguet «Royal Oak», um 1972
Sehr seltenes «Jumbo»-Modell aus der A-Serie, Design 
nach Entwurf von Gérald Genta.
Ref. 5402ST. Edelstahl Monocoque-Gehäuse Nr. 67297/ 
Nr. A 297. Automatik Cal. 2121, Werk Nr. 127601. Anthra-
zitfarbenes «Petite Tappiserie»-Zif ferblatt, aufgesetzte 
Leuchtindizes und -zeiger. Datumsanzeige bei 3 Uhr. 
 Satiniertes Edelstahlband mit Faltschliesse. Innenum-
fang ca. 19 cm. Werk, Zif ferblatt, Gehäuse, Krone und 
Band signiert. Funktionstüchtig.

CHF 50'000 / 80'000    EUR 45'450 / 72'730

2224 * 
Heuer «Carrera» Chronograph, 1960er Jahre
Ref. 244T. Edelstahl Gehäuse, 35 mm. Handaufzug 
Cal. Valjoux 72. Versilbertes Zif ferblatt mit aufgesetzten 
Stab-Indizes, Leuchtpunkten und -zeigern. 3 Totalisato-
ren, rote Tachymeterskala. Werk, Zif ferblatt, Gehäuse-
boden und Dornschliesse signiert. Funktionstüchtig.

CHF 5'500 / 8'500    EUR 5'000 / 7'730
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2263 
Rolex Oyster «Datejust Turn-O-Graph», um 1975
Ref. 1625. Gelbgold Gehäuse Nr. 3973281, 36 mm. 
Chronometer Automatik Cal. 1570, Werk Nr. D930990. 
Schwarzes Zif ferblatt mit Stab-Indizes, Leuchtpunkten 
und -zeigern. Zentralsekunde, Datumsanzeige bei 3 Uhr, 
Glas mit Zykloplupe. Jubilee-Goldband mit Crownclasp-
Faltschliesse. Werk, Zif ferblatt, Gehäuseboden, Krone 
und Band signiert. Funktionstüchtig. Dazu goldfarbenes 
Zif ferblatt, welches ausgetauscht wurde. Gutachten von 
1994, Box.

Privatsammlung Bern

CHF 6'000 / 15'000    EUR 5'450 / 13'640

2243 
Patek Philippe «Twenty-4», 2010er Jahre
Sportlich-elegantes Damenmodell. Ref: 4920. 750 Weiss-
gold Gehäuse Nr. 4552862, 25x30 mm. Quarzwerk E15, 
Werk Nr. 5650035. Anthrazitfarbenes Zif ferblatt mit 
Sonnenschlif f und aufgesetzten römischen Zahlen «XII» 
und «VI», Diamant-Indizes. Gehäuse mit Brillantbesatz, 
Diamantkrone. Schwarzes Patek Philippe Lederband 
mit Weissgold-Dornschliesse. Werk, Zif ferblatt, Band 
und Dornschliesse signiert. Funktionstüchtig, sehr guter 
 Erhaltungszustand. Rechnungskopie, 2013.

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'550 / 7'270
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Accessoires de mode

2302 
Louis Vuitton, Reisetasche «Keepall» 45 cm
Aus dem Jahr 1990. Grünes Epi-Leder. Zwei abgerun-
dete Tragegrif fe. Grif fbindung und Adressenanhänger. 
Seitlich mit Aussentasche. Reissverschluss mit Hänge-
schloss und 2 Schlüsseln. 45x28x20 cm.
- Tragespuren, Kratzer.

CHF 300 / 600    EUR 270 / 550

2303 
Louis Vuitton, Reisetasche «Keepall» 45 cm
Aus dem Jahr 2009. Damier canvas mit Besätzen aus 
schwarzem Leder. Zwei abgerundete Tragegrif fe. 
Grif f bindung und Adressenanhänger. Reissverschluss. 
Verstellbarer und abnehmbarer Schulterriemen. Mit 
Schutzbeutel. 45x28x20 cm.
- Leichte Tragespuren, sonst guter Zustand.

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550

2300 
Louis Vuitton, «Wardrobe» 
Aus dem Jahr 1938. Schrankkof fer aus gedrucktem 
 Monogram Canvas. Kanten mit Lederbesätzen und 
Ecken mit Metall verstärkt. Ledertragegrif fe. Schnapp-
verschlüsse. Monogrammiert «J.P.B.» in Gelb, schwarz 
konturiert. Innen: Herausziehbare Garderobenstange 
mit 7 Kleiderbügeln und 2 Spanngurten. Schlüssel vor-
handen. 87x55x23 cm. 
- Kaufbestätigung vom 19. Mai 1990. Louis Vuitton 
 Zürich. Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 7'000 / 10'000    EUR 6'360 / 9'090
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2306 
Chanel, Schultertasche
1989–1991. Aus rotem, vertikal gestepptem Leder. 
Gerollter Schulterriemen. Rückseite mit of fennem 
Fach. Drehverschluss mit goldfarbenem CC-Logo. 
25x15,5x7,5 cm.
- Leichte Tragespuren, sonst guter Zustand.

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

2309 
Chanel, Handtasche
1989–1991. Aus dunkelblauem, gestepptem Leder. 
 Lederdurchflochtener Kettenriemen aus goldfar benem 
Metall. Vorne mit Magnetverschluss und CC-Logo. 
Quastenanhänger. Mit Schutzbeutel. 19,2x14x5 cm.
- Leichte Tragespuren, Ecken berieben, sonst guter 
 Zustand.

CHF 600 / 900    EUR 550 / 820 2310 
Chanel, Handtasche «Flap Bag»
1989–1991. Aus schwarzem, gestepptem Leder. Leder-
durchflochtener Kettenriemen aus goldfarbenem Me-
tall. Drehverschluss mit goldfarbenem CC-Logo. Rück-
seite mit Aussentasche. Mit Schutzbeutel. 18x13x6 cm.
- Leichte Tragespuren, Ecken berieben, sonst guter 
 Zustand.

CHF 700 / 1'000    EUR 640 / 910
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2314 
Hermès, Handtasche «Birkin» 35 cm
Aus dem Jahr 2003. Braunes genarbtes Leder. Palladinier-
te Metallbeschläge. Gerollte Tragegrif fe. 35x28x18 cm.
- Leichte Tragespuren, Ecken minimal berieben, sonst 
guter Zustand.

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'550 / 7'270

2321 
Hermès, Beuteltasche «Market»
1989. Aus dunkelblauem Leder. Goldfarbene Metall-
beschläge. Verstellbarer Schulterriemen. Zugband-Ver-
schluss. Schutzbeutel. Box. 28x28x15 cm. 
- Minime Tragespuren, sehr guter Zustand.

CHF 1'400 / 2'400    EUR 1'270 / 2'180

2315 
Hermès, Handtasche «Kelly» 35
2008. Aus hellgrauem Taurillon Clemence-Leder. Far-
be «Gris Tourterelle». Palladinierte Metallbeschläge. 
Schloss und Clochette mit zwei Schlüsseln. Zwei Schul-
terriemen, einer aus Leder, anderer aus Stof f. Regen-
schutz. Schutzbeutel. Box. Rechnung vom 24.12.2009. 
Lugano. 35x26x13 cm.
- Leichte Tragespuren, Leder am Tragegrif f etwas berie-
ben, sonst guter Zustand.

CHF 5'500 / 7'500    EUR 5'000 / 6'820

2305 
Hermès, Schultertasche «Evelyne»
Aus dem Jahr 2015 (wohl). Hellbraunes, genarbtes Leder. 
Abnehmbarer und verstellbarer Schulterriemen mit pal-
ladinierten Metallbeschlägen. Druckknopfverschluss. 
Rückseite mit of fenem Aussenfach. Box. 29x30x8 cm.
- Leichte Tragespuren, sonst guter Zustand.

CHF 1'500 / 3'000    EUR 1'360 / 2'730



Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher
 40 70 399 43 41ݬ
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch
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Helvetica

3015 
Siegfried, Heinrich
(1814 Zürich 1889)
«Zurich, Prise depuis la Weid, Coté du Nord». Kol. Aqua-
tinta. Hrsg. v. H.F. Leuthold, um 1860. 33,8x57,8 cm. 
- Grau gouachierter Rand.

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'360 / 2'270

3022 
Martinelli, Ulrich 
(Degersheim 1911–1989 St. Peterzell)
Alpfahrt mit Säntis, 1974. Öl auf Holzplatte. Unten rechts 
signiert und datiert. 23,3x35,6 cm. Gerahmt.

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640
3020 
Heuscher, Johann Jakob
(Herisau 1843–1901 St. Gallen)
«Ansicht von Waldstatt». Aquarell und Tuschfeder, 1865. 
Unten rechts signiert und datiert «J. Heuscher in Herisau 
Hub». 26,8x41,7 cm. Gerahmt.  - Diverse Einrisse, Knick-
spuren und Wurmgänge.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550
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Alte Graphik

3075 
Canal, Antonio, genannt Canaletto
(1697 Venedig 1768)
«Al Dolo». Radierung, 1752. 42,7x29,8 cm. Gerahmt. 
- Vollrandiger Abzug auf Papier mit WZ «R» (vgl. Brom-
berg 54). Im Rand stellenweise etwas fingerfleckig.

- Blick auf das linke Ufer des Flusses Brenta mit der 
 Kirche San Rocco. Links die Palladio-Villa Zanon-Bon, 
früher Andruzzi genannt.
- De Vesme 4. Bromberg 4 II (von III), vor dem Zusatz 
«FF3» rechts unten im Rand.

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'640 / 6'360

3074 
Calame, Alexandre
(Vevey 1810–1864 Menton)
«Pins des Alpes», um 1861. Bleistif tzeichnung, der Him-
mel weiss gehöht. 39x29 cm. Gerahmt.

Literatur: V. Anker, A. Calame dessins, Catalogue  raisonné, 
Bern 2000, Nr. 625 (mit Abb.). 

CHF 700 / 1'400    EUR 640 / 1'270

3079 
Hackert, Carl Ludwig
(Prenzlau 1740–1796 Morges)
«Vuë de la Mer de Glace et de l'Hopital de Blair du 
 Sommet du Montanvert dans le Mois d'Aoust 1781». 
Kol.  Umrissradierung. 35x47 cm. Gerahmt. - Auf Papier 
mit WZ «C & I Honig». Schmaler, grau aquarellierter 
Rand. Im Himmel einige Retuschen.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730

3080 
Hackert, Carl Ludwig
(Prenzlau 1740–1796 Morges)
«Vue de la Valée de Chamouny pris prés d'Argentière». 
Kol. Umrissradierung, 1780. 35x46,7 cm. Gerahmt. - Auf 
Papier mit WZ «C & I Honig». - Grau gouachierter Rand. 
Verso stellenweise leicht gebräunt.

CHF 500 / 800    EUR 450 / 730
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Elisabeth Zürcher
 40 70 399 43 41ݬ
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

Bücher3049 
Merian, Maria Sibylla.
Histoire générale des insectes de Surinam et de  toute 
l'Europe, contenant leurs descriptions, leurs figu-
res, leurs dif ferenes metamorphoses ..  Troisieme 
edition, revue, corrigée, & considérablement aug-
mentée par M.  Buch'oz... Paris, L. C. Desnos 1771.  
Gr. Fol. (51,5x35,5 cm). Bd. 1 (von 3): Les plantes de 
 Surinam. Mit gestoch., kolor. Titel und 72 kolor. 
 Kupfertafeln. Brauner Kalbslederbd. d. Zt. mit  Rücken- 
und  Deckelgoldpr., Steh- und Innenkantenvergold. 
in  modernem Schuber. Einbd. berieben und leicht 
 bestossen, ein Gelenk angerissen und von innen ver-
stärkt.  Inwendig sehr gute, frische Erhaltung.

Sitwell/Blunt S. 119. - Horn/Schenkling 14995. - Vgl.  Nissen 
1341-42. 
Die 72 Kupferstiche gest. von J. Mulder, P. Sluyter und 
D.  Stopendaal. 60 nach den Zeichnungen von Maria 
 Sibylla Merian und 12 nach den Zeichnungen ihrer ältes-
ten Tochter Johanna Helena.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

3059 
Alken, Henry. 
National Sports of Great Britain. London: T. McLean, 
1823. Gr. Fol. (50x32 cm). Mit gest., kolor. Titel und 50 ko-
lorierten Aquatintas von J. Clark nach Alken, jeweils mit 
erklärendem Text. Titel und Text in Engl. und Franz. 
Prächtiger Halbmaroquinband der Zeit mit Rücken-
goldpr. und goldgepr. Rückenschildchen in modernem 
gepolstertem Schuber. Tls. mit wenigen Fleckchen, ins-
gesamt sehr gute und frische Erhaltung dieses Pracht-
werkes. 

Tooley (1954) 42.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550



SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE  93

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher
 40 70 399 43 41ݬ
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  HELVETICA92

Schweizer Gemälde

3126 
Stocker, Carlotta
(Luzern 1921–1972 Volketswil)
Stillleben mit blauem Tisch, 1965. Mischtechnik auf Lein-
wand. Oben rechts signiert und datiert. 75x120 cm.

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'640 / 6'360

3124 
Schmid, Henri
(1924 Winterthur 2009)
«Westwind wirbelt die Blätter auf», 1964. Öl auf Lein-
wand. Unten links signiert und datiert, verso auf 
Künstler etikett bezeichnet. 61x54 cm.

CHF 1'500 / 2'000    EUR 1'360 / 1'820

3122 
Sigg, Hermann Alfred
(Geb. Zürich 1924)
«Nordafrikanische Impression», 1966/67. Öl auf Lein-
wand. Unten rechts signiert und datiert, verso auf 
Künstleretikett bezeichnet. 92x131 cm.

CHF 1'400 / 2'400    EUR 1'270 / 2'180
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3113 
Dietrich, Adolf 
(1877 Berlingen 1957)
«Eislauf auf dem Untersee», 1925. Öl auf Karton. Unten 
rechts signiert und datiert. 40,5x59,5 cm.

Provenienz: Basler Privatbesitz
Ausstellung:
- Mannheim, Galerie «Kunsthaus» Dr. Tannenbaum, 
A. Dietrich, 1925
- Winterthur, Kunstverein, A. Dietrich, 5. – 26. Sept. 
1926  I, Kat.Nr. 45 (Schlittschuhläufer), (erweiterte Aus-
stellung Mannheim 1925)
- Zürich, Kunsthaus, A. Dietrich, Gedächtnisausstellung, 
17. Okt. – Ende Nov. 1957, Kat.Nr. 44
- Frauenfeld, Bernerhaus u. Villa Sonnenberg,  A. Dietrich, 
Ausstellung zum 100. Geburtstag, 10. Sept. – 13. Nov. 
1977, Kat.Nr. 32
- Ermatingen/Zürich, A. Dietrich, Streiflichter auf Le-
ben und Werk, SBG Ermatingen, 3. Sept. – 2. Okt. 1977 
u. SBG-Hauptsitz Zürich, 12. Jan. – 13. Feb. 1978
Literatur:
- F. Roh, Die Kunst des Landarbeiters, Bauern und Malers 
A. Dietrich, Zürich 1926, S. 1150 (mit Abb.), (Winterlicher 
Bodensee)
- M. Riess, Der Maler und Holzfäller A. Dietrich, Berlin 
1927 I, (Abb. 25)
- H. Griot, Holzfäller und Maler, Zürich 1934, S. 22 (mit 
Abb.), (Schlittschuhläufer) 
- Hch. Ammann, A. Dietrich, Frauenfeld 1977, S. 80, 86 
(mit Abb.)
- Hch. Ammann / Chr. Vögele, Adolf Dietrich, Die Gemäl-
de, Weinfelden 1994, Oeuvrekatalog 25.12 (mit Abb.)

CHF 40'000 / 70'000    EUR 36'360 / 63'640
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3119 
Limbach, Hans Jörg 
(Zürich 1928–1990 Hombrechtikon)
«The young artist», Kyoto 1952. Öl auf Leinwand. Unten 
rechts monogrammiert und datiert. 42x38 cm. 

CHF 1'400 / 2'000    EUR 1'270 / 1'820

3115 
Pieper, Hermann
(1909 Zürich 1964)
Triptychon. Studien stehender Frauen. Öl auf Hartfaser-
platte. Je 61,5x24,5 cm. In 1 Rahmen.

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'360 / 2'270

3116 
Vital, Edgar 
(Ftan 1883–1970 Basel)
Silsersee mit Bergellerbergen, 1951. Öl auf Hartfaser-
platte. Unten rechts signiert und datiert. 58x62 cm.

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'360 / 2'270

3133 
Leuenberger, Dieter 
(Geb. Biel 1951)
«Acqua alta», 1997. Acryl auf Leinwand. Verso signiert, 
bezeichnet und datiert. 121x91 cm. 

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'360 / 2'270
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Nathalie Fayet & Joanna Baumgartner
 35 70 399 43 41ݬ
int.gemaelde@schulerauktionen.ch
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Internationale Gemälde

3200 
Meister der Natività di Fiesole
(aktiv in Florenz, ca. 2.H.des 15.Jhs.)
Maria mit Kind. Tempera auf Holz. 32x22,5 cm, 
40x30,5 cm (mit Rahmen).

Mit einer ausführlichen Expertise von Prof. Dr. Gaudenz 
Freuler, Oktober 2021. 
Provenienz: Schweizer Privatbesitz. 

CHF 7'000 / 9'000    EUR 6'360 / 8'180

3201 
Bologna, Ende 16.Jh.
Maria mit Kind und den Heiligen Jacobus und Philippus. 
Öl auf Leinwand. 251x173,5 cm.

Für das hier angebotene Gemälde wurde anhand hoch 
aufgelöster Fotografien eine Zuschreibung an Orazio 
Sammachini vorgeschlagen.
Provenienz: Westschweizer Privatsammlung. 

CHF 10'000 / 15'000    EUR 9'090 / 13'640
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3217 
Malaine, Joseph-Laurent
(Tournai 1745–1809 Paris)
Blumenstillleben, auf der Marmorplatte ein Maiskol-
ben. Öl auf Holz. Unten rechts bezeichnet «L. Malaine 
ci  Devant peintre aux Gobelins (roy)aux». 73,5x59,2 cm.
- Platte geschlif fen, vertikal gebrochen und auf eine 
neuere Platte montiert. Kleine Pigmentausbrüche.

Provenienz: Westschweizer Privatsammlung. 

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'550 / 6'360

3218 
Malaine, Joseph-Laurent
(Tournai 1745–1809 Paris)
Blumen- und Früchtenstillleben, auf der Marmorplatte 
eine Ananas. Öl auf Holz. Unten rechts signiert und da-
tiert «L. Malaine à Paris 1806 (?)». 72,5x59 cm.
- Platte geschlif fen, vertikal gebrochen und auf eine 
neuere Platte montiert.

Provenienz: Westschweizer Privatsammlung. 

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'550 / 6'360

3230 
Trouillebert, Paul Désiré 
(1829 Paris 1900)
Passeur dans sa barque au bord de rivière. Öl auf Lein-
wand. Unten rechts signiert. 46x61 cm.  

Mit einer Bestätigung von Trouillebert & Archives Bar-
bizon, Thomas Maier und Prof. Dr. Bernd Müllerschön, 
3.11.2021. Das Gemälde wird im Online-Supplement 
zum Werkverzeichnis «Catalogue Raisonné de l'Oeuvre 
peint de Paul Désiré Trouillebert» aufgenommen.
Provenienz:
- Galerie Sieber, Luzern, Mai 1999. 
- Luzerner Privatbesitz, bei obiger Galerie gekauf t. 

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910
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3238 
Oppenheimer, Joseph
(Würzburg 1876–1966 Montreal)
Sonntag im Hyde Park. 1906. Öl auf Holz. Unten 
rechts signiert und datiert. Verso signiert und betitelt. 
25x33,5 cm.

Provenienz: Durch Erbschaf t in heutigen Schweizer Pri-
vatbesitz.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

3241 
Katz, Hanns Ludwig
(Karlsruhe 1892–1940 Johannesburg)
Blumenstillleben. 1919. Öl und Tempera auf Karton. 
 Verso signiert und datiert. 49,5x35 cm.
- Pigmentausbrüche.

Provenienz:
- Sammlung Clara und Ludwig Kaufmann, Erlenbach.
- Durch Erbschaf t in heutigen Schweizer Privatbesitz.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

3239 
Jerichau, Jens Adolf Emil 
(Roskilde 1890–1916 Paris)
Mutter und Kind. 1912. Öl auf Holz, montiert auf Holz. 
Verso bezeichnet Jens Adolf Jerichau 1912. 65,6x57,5 cm.

Provenienz: 
- Privatsammlung, Nordrhein-Westfalen. 
- Schweizer Privatbesitz. 

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450



Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik
 44 70 399 43 41ݬ
kubelik.maya@schulerauktionen.ch
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Internationale Kunst 20.  –  21. Jh.

3354 
Utrillo, Maurice
(Paris 1883–1955 Dax)
«Scène de rue». Um 1935. Kohle und Pastell auf Karton. 
Unten links monogrammiert: «M.U.V». Verso bezeich-
net: «Utrillo». Kartongrösse 31x38,1 cm. Gerahmt. -Blatt 
minimst gebräunt. Leicht hellerer Lichtrand. Verso an 
 allen Rändern komplett an Passepartout montiert.

Gutachten:
-Paul Pétridès, Paris, 27. März 1980.
-Comité Utrillo-Valadon, Hélène Bruneau, Pierrefitte-
sur-Seine, 8.11.2021.

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180

3336 
Picasso, Pablo
(Malaga  1881–1973 Mougins)
«Corrida». 1953. Weisser, runder Teller mit schwarzem 
Paraf findekor, emailliert. Eines von 200 Exemplaren. Am 
Tellerrand «11.3.53» spiegelverkehrt unter der Glasur da-
tiert.  Auf dem Boden mit Stempel: «Madoura plein feu» 
und «empreinte originale de Picasso». Durch messer 
43,5 cm. -Leichte Krakeluren. Winzige, kleine, kaum 
sichtbare Absplitterungen im schwarzen Dekor.

Provenienz: Schweizer Privatsammlung.
Literatur: Ramié Nr. 181, S. 182 m. Abb.

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'550 / 7'270
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3348 
Ting, Walasse
(Wuxi 1929–2010 New York)
Katze. Gouache auf Papier. Unten mittig in Filzstif t 
 signiert. Verso mit Stempel: «Rafica d'arte Lombard» 
mit diversen Angaben. Blattgrösse 35,3x48,6 cm. -Blatt 
 minimst gebräunt und mit Knitter. Ränder und Ecken 
bestossen.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

3349 
Tse-Lin, Ma
(Kanton 1960)
«Tête de buddha dorée». 2008. Resin. 4/35. Auf dem 
Sockel nummeriert, datiert, bezeichnet: «Paris» und in 
Chinesisch signiert. 42x25x25 cm auf Sockel H 54 cm. 
-Wenige, minimste Lackschäden (wahrscheinlich bei 
Verarbeitung entstanden). Unter dem goldenen Lack 
wenige Risse. Absplitterungen beim Schraubloch.

Gutachten: Opera Gallery, Monaco, 2008.

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180

3304 
Chagall, Marc
(Witebsk 1887–1985 Saint-Paul de Vence)
«La Lutte de Jacob et de l'Ange». 1967. Farblithographie. 
12/100. Unten rechts in Bleistif t signiert. Unten links 
im Druck bezeichnet: «Ch. Sorlier Grav.». Blattgrösse 
75,5x55,5 cm. Gerahmt. -Blatt gebräunt. Dunkler Licht-
rand. Blatt mit Knitter. Ränder und Ecken minimst 
 bestossen. Verso am oberen Rand vollständig an Passe-
partout montiert.

Literatur: Chagall Lithographe Bd. V, Nr. CS 40, S. 236 m. 
Abb.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

3332 
Minoli, Paolo
(Cantu 1942)
«Permutationi...» 4 Rotazioni per 4 Mutationi. 1980. 
 Acryl auf Holz und Holzrelief. Verso auf Etikett betitelt, 
datiert und signiert. 40x40 cm. Gerahmt. -Dieses Werk 
wurde nicht ausgerahmt.

CHF 1'000 / 1'800    EUR 910 / 1'640
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3307 
Fioreschy, Monika
(Auer 1947)
«Grün». 2001. Silikonschläuche mit Acryl bemalt. Verso 
auf dem Keilrahmen signiert und datiert. 72,5x67,5 cm. 
Gerahmt.

CHF 1'000 / 1'600    EUR 910 / 1'450

3340 
Schumacher, Emil
(Hagen 1912–1999)
Ohne Titel. 1998. Mischtechnik auf Papier. Unten rechts 
signiert und datiert. Verso bezeichnet: «A44». Blatt-
grösse 77x57 cm. Gerahmt. -Farben mit leichten Krake-
luren. Verso an allen Ränder vollständig an Passepartout 
montiert.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

3357 
Warhol, Andy
(Pittsburg 1928–1987 New York)
Aus: «Ladies & Gentleman». 1975. Farbserigraphie. 
25/125. Verso in Bleistif t nummeriert, signiert, datiert 
und bezeichnet: «@AWE». Blattgrösse 110,4x73,4 cm. 
Gerahmt. -Blatt minimst gebräunt, leicht gewellt und 
wenig fleckig. Am unteren Rand mit Wasserfleck. Rän-
der und Ecken minimst bestossen.

Literatur: Feldman/Schellmann Nr. 136, S. 61 m. Abb.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640
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Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik
 44 70 399 43 41ݬ
kubelik.maya@schulerauktionen.ch

Schweizer Kunst 20.  –  21. Jh.

3421 
Haefliger, Leopold
(Luzern 1929–1989 Luzern)
Hochzeitsschrank. Holzschrank, bemalt. 2-türiger Kor-
pus mit untenliegender Schublade und profiliertem 
 Gesims. Auf der Schublade signiert. 132,5x62,5x192,5 cm. 
-Gebrauchspuren.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

3411 
Castelli, Luciano
(Luzern 1951)
Weiblicher Akt. 1986. Mischtechnik auf Karton. Am rech-
ten Rand signiert und datiert. Kartongrösse 69x49,4 cm. 
Gerahmt. -Karton wurde verso vollflächig an Rückwand 
montiert. Ränder und Ecken minimst bestossen.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640
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3427 
Spoerri, Daniel
(Galati 1930)
«Tableau Piège». 1973. Farbof fset als Collage in einer 
Faltmappe. Mit einem Zündholz. 600/485. Verso num-
meriert, in Filzstif t signiert, datiert und von 1-4 (Rei-
henfolge des Aufklappens) nummeriert. Masse aufge-
klappt: 68,7x68,7 (zusammengklappt: 48,5x48,5) cm. Mit 
Original-Kartonschachtel. -Farbof fset mit wenig Papier-
verlust in den Kanten und Ecken. Ränder leicht bestos-
sen. Wenig Abrieb.

CHF 300 / 500    EUR 270 / 450

3418 
Ducret, Maurice
(Aarau 1953)
Ohne Titel. Schwarzes Rad. 1991. Mischtechnik auf 
 Papier. Unten rechts in Bleistif t signiert und datiert. 
Blattgrösse 70x100 cm. Gerahmt. -Blatt leicht gebräunt 
und mit Knitter. Ränder und Ecken minimst bestossen. 
Obere linke Ecke mit Blattverlust.

CHF 400 / 700    EUR 360 / 640

3435 
Vallotton, Félix
(Lausanne 1865–1925 Paris)
Die Schwäne. 1892. Holzschnitt. Unten rechts in Bleistif t 
signiert. Unten links im Druck monogrammiert. Blatt-
grösse 24,5x32,2 cm. Gerahmt. -Blatt gebräunt. Dunkler 
Lichtrand. Minimst fleckig. Ränder und Ecken minimst 
bestossen. Verso am oberen Rand partiell an Passe-
partout montiert.

Literatur: Vallotton Nr. 100a, S. 115 m. Abb.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640



SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Isabel Peyer
 37 70 399 43 41ݬ
peyer.isabel@schulerauktionen.ch
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3541 
Hans Eichenberger, Kof ferschrank «Wogg 8»
Entwurf von 1983 für Wogg AG, Baden. HPL-Platten mit 
schwarzem Kunstharzbelag. Rechteckiger Korpus mit 
Flügeltürfront. Innen 4 höhenverstellbare Glastablare, 
1 Schublade und 12 Türtablare. 52x52x180 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

3525 
Marelli, Standventilator
Italien, 1950er Jahre. Metall, tlw. verchromt bzw. creme-
farben lackiert. In der Höhe verstellbarer, oszillierender 
Ventilator mit 3 Geschwindigkeitsstufen. Hersteller-
plakette. Funktionstüchtig. H 192–300 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren. Lackabplatzer.

CHF 1'900 / 3'200    EUR 1'730 / 2'910

3526 
Arne Jacobsen, «Egg Chair 3316»
Entwurf von 1958. Ausführung von Fritz Hansen. 
Aluminiumguss. Cognacfarbener Lederbezug. Am 
Fuss bezeichnet: «Fritz Hansen, MADE IN POLAND, 
53000107154». Sitzhöhe 37 cm. 86x79x104 cm.
- Sehr guter Zustand. Minimale Gebrauchsspuren.

CHF 4'000 / 5'000    EUR 3'640 / 4'550

Vintage Design und Klassiker
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3531 
Mid-Century, Tischleuchte
Teak/Messing. Weisser Stof fschirm. Funktionstüchtig. 
H 68 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 180 / 320    EUR 160 / 290

3530 
Arne Vodder, Armlehnsessel «FD 164»
Entwurf um 1960 für France & Son, Dänemark. Gestell 
aus Teak, Polsterbezug aus schwarz-weissem Gewebe. 
Herstellerplakette. 78x78x77 cm. Sitzhöhe 40 cm.
- Minime Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 900 / 1'500    EUR 820 / 1'360

3535 
Mid-Century, Sekretär
Dänemark, Möbelfabrik H. Hildebrandt, Haderslev. 
Teak. 3-schübiger Korpus mit ausklappbarer Schreib-
platte vor 4-schübigem Innenausbau mit 2 Ablage-
fächern. Herstellerstempel. 90x45x107 cm.
- Leichte Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 600 / 900    EUR 550 / 820

3532 
Mid-Century, Dreisatztisch
Teak. Rechteckige Tischplatte über Fussgestell mit 
 hohen, konischen Beinen. 65x40x51,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 180 / 320    EUR 160 / 290

3529 
Temde, Stehleuchte
Schweiz, 1960er Jahre. Nussbaum/Messing. Beiger Stof f-
schirm. Funktionstüchtig. H 148,5 cm.
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 180 / 320    EUR 160 / 290
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3516 
Alessandro Mendini für Alessi Tendentse,  
«100% Make-up»
Entwurf von 1992. Komplette Sammlung von 100 Por-
zellanvasen aus der «100% Make-up» Serie. Form-Ent-
wurf von Alessandro Mendini, dekoriert von 100 ver-
schiedenen zeitgenössischen Künstlern, u.a. Philippe 
Starck,  Paola Navone, Ettore Sotsass und Carla Accardi. 
Jede Vase wurde in einer limitierten Auflage von 100 
Exemplaren hergestellt, so dass sich die Gesamtaufla-
ge auf 10'000 Vasen beläuf t. Am Boden bezeichnet mit 
Herstellermarke und Nummerierung. H 38,5 cm. Zu die-
ser Sammlung wird ein massgefertigtes Wandregal aus 
Glas und rot lackiertem Holz angeboten. 
- Neuwertiger Zustand.

Auf dieser Seite sind die Vasen folgender Künstler ab-
gebildet (v.l.n.r.). Mara Voce, Robert Venturi, Leonid 
 Yentus, Sanchita Ajjampur, Quim Larrea, Julia Capella 
Yoshiki Hishinuma und Alessandro Mendini.

«Das Metaprojekt dieser von Mendini geleiteten Unter-
nehmung gründet auf der Idee der Erschaf fung einer 
ideellen Fabrik von Ästhetischem, verstanden als Multi-
plikation ihres Seins, als Sequenz ästhetischer, sich glei-
chender Geschöpfe. Um das Identische unterschiedlich 
zu machen, wagten sich hundert Autoren an eine Aus-
gangsform: von jedem Entwurf wurden 1992 hundert 
Exemplare produziert.» (Alberto Alessi, Die Traumfab-
rik, Electa, Mailand, 2001)

CHF 30'000 / 60'000    EUR 27'270 / 54'550
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Franco Tollarzo
 62 70 399 43 41ݬ
tollarzo.franco@schulerauktionen.ch
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Weine, Whisky und Spirituosen

3661 
Dimple Whisky
12 years old Royal Decanter, Numerierte Flasche. 1 Fla-
sche.

CHF 500 / 700    EUR 450 / 640

3654 
Cognac Hine
Family Reserve Grand Champagne Cognac. Numerierte 
Flasche 635 von 1890. 1 Flasche.

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

3670 
The Macallan
Gran Reserve 18 years old. Bottled 1997. Orig. Holzbox. 
1 Flasche.

CHF 1'600 / 3'000    EUR 1'450 / 2'730
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3655 
Jack Daniels
Silver Select Tennesse Whiskey Single Barrel. Orig. Ver-
packung. 1 Flasche.

CHF 300 / 500    EUR 270 / 450

3658 
The Macallan
12 years old, Single Highland Malt Scotch Whisky  
 maturated in Sherry wood, 1 Liter. Orig. Verpackung. 
1 Flasche.

CHF 300 / 500    EUR 270 / 450

3669 
Lagavulin
1979.The Distillers Edition, Special Release limited 
 Edition 4/463. Double Matured. 1 Flasche.

CHF 800 / 1'500    EUR 730 / 1'360
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3602 
Barbaresco
1988. Gallina di Neive. Bruno Giacosa. Num. Flasche. 
1 Flasche.

CHF 200 / 400    EUR 180 / 360

3604 
Barolo
1986. Riserva. Falletto di Serralunga d'Alba. Num.  Flasche. 
Bruno Giacosa. 1 Flasche.

CHF 260 / 500    EUR 240 / 450

3622 
Chateau d'Yquem
1981. 1er Grand Cru. Sauternes. 1 Flasche.

CHF 250 / 500    EUR 230 / 450

3638 
Chateau Mouton Rothschild
1982. 1er Grand Cru. Pauillac. 1 Flasche. (Niveau: oberste 
Stelle an der Schulter.)

CHF 600 / 1'000    EUR 550 / 910



Fragen beantwortet Ihnen gerne

Michael Blum
 61 70 399 43 41ݬ
moebel@schulerauktionen.ch
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Möbel, Spiegel, Leuchter

3729 
Anrichte
Barock ca. 1750. Beromünster, Luzern. Nussbaum, 
Ahorn, Wurzelholz. Zweitüriger Unterteil mit Kniefach 
und Türe. Aufsatz mit fünf kleinen Schubladen und flo-
ral beschnitzten Wangen. Front gefeldert furniert und 
mit figürlichen Darstellungen intarsiert. Guter Zustand. 
172x58x190 cm.

CHF 8'000 / 16'000    EUR 7'270 / 14'550

3735 
Kommode
Barock um 1750. Nussbaum. Zweischübiger Korpus 
auf ausgestellten Beinen mit geschweif ten Seiten und 
Frontpartie. Vierseitig gefeldert furniert mit parkett-
förmigem Dekor belegt, schöne Patina. Guter Zustand. 
123x65x83 cm.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550
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3734 
Sekretär
Empire ca. 1820. Frankreich. Mahagoni, Marmor. Zwei-
türiger Korpus mit obenliegender Schublade und mit 
beidseitigen Vollsäulen versehen. Schreibplatte mit 
grüner Filzeinlage vor mehrschübigem Innenausbau. 
 Gebrauchsspuren. 104x50x154 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090

3705 
Dump Waiter
George III 18/19. Jh. Mahagoni. Balusterförmiger Schaf t 
auf dreipassigem Fussgestell mit drei Tablaren. Guter 
Zustand. 58x58x118 cm.

CHF 400 / 800    EUR 360 / 730

3708 
Kleine Anrichte
Louis XVI 18./ 19.Jh. Mahagoni, Marmor. Halbrunder 
Korpus mit drei Schubladen auf konischen Beinen. Seit-
lich je zwei Ablageflächen mit Marmoreinlage. Marmor: 
Weiss-Grau gemustert. Aufzufrischen. 93x40x85 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090
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3731 
Sekretär
Louis XV-XVI 18/19. Jh. Nussbaum, Esche, Marmor. 
Zweitüriger Korpus auf ausgestellten Beinen. Schreib-
platte mit grüner Ledereinlage vor mehrschübigem 
Innenausbau. Dreiseitig gefeldert furniert, mit rauten-
förmig Dekor intarsiert. Marmor: Rosa-Grau gemustert. 
 Gebrauchsspuren. 65x39x136 cm.

CHF 800 / 1'600    EUR 730 / 1'450

3714 
Satz von sechs Stühlen
Biedermeier ca. 1820. Nussbaum. Halbrundes Gestell 
auf konischen Beinen, Rücklehne mit breitem Schul-
terbrett versehen. Einlegepolster Bezug: Rot-Beige 
 gestreif t. Guter Zustand. 46x48x82 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 550 / 1'090

3740 
Schreibkommode
Barock 18. Jh. Nussbaum. Geschweif ter Korpus auf 
hohen ausgestellten Beinen. Geschrägte Schreibplat-
te vor mehrschübiger Inneneinteilung. Vierseitig mit 
kartuschenförmigen Feldern furniert. Guter Zustand. 
110x54x105 cm.

CHF 1'300 / 2'000    EUR 1'180 / 1'820
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Simon Ettlin
 38 70 399 43 41ݬ
ettlin.simon@schulerauktionen.ch

Grossuhren

3800 
Pendule «A. Bailly»
Paris, um 1750. Auf dem Zif ferblatt und der Werkplatine 
signiert «Bailly l'aîné à Paris» (tätig um 1750-75). Holz-
gehäuse mit Sockel und Aufsatz. Boulle-Marketerie aus 
Messing und Schildpatt. Reich verzierte, fein ziselierte 
und feuervergoldete Bronzebeschläge mit plastischen 
und durchbrochenen Rocaillen, Blüten und Blattwerk. 
Auf dem Fronttürchen halbplastische Darstellung «Le 
corbeau et le renard» nach der Fabel von La Fontaine. 
Bronzezif ferblatt mit Reliefornamentik und Email-
kartuschen. Gebläute Stahlzeiger. Messingwerk mit 
Spindelhemmung und Schlossscheibe. Halbstunden-
schlag auf Glocke. Pendel mit Fadenaufhängung. Gang-
fähig. Schlüssel vorhanden. H 128 cm.
- Altersspuren. Kleine Schadstellen und Ausbrüche in 
der Marketerie. Zu revidieren.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

3811 
Wiener Reiseuhr
Um 1830. Biedermeier. Gehäuse aus fein ziselierter, 
feuervergoldeter Bronze. Als Füsse zwei geflügelte 
Sphingen. Uhrtrommel mit Reliefornamentik und be-
krönender Zierfigur «Amor». Vergoldetes, guillochiertes 
Zif ferblatt mit Email-Zif ferring. Gebläute Stahlzeiger 
und Wecker-Stellzeiger. Messingwerk mit Unruhe. Auf-
zug über Kette und Schnecke. Wiener Vierviertelschlag 
auf zwei Tonfedern. Repetition auf Anfrage. Wecker 
mit Schlag auf Glocke. Gangfähig. Schlüssel vorhanden. 
H 19 cm.
- Leichte Altersspuren. Das Schlagwerk und die Repeti-
tion zu richten. Zu revidieren.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

3801 
Wiener Kommodenuhr
Um 1820. Biedermeier. Gehäuse aus feuervergoldeter 
Bronze und Messing. Hoher, gekehlter Sockel mit relie-
fiertem Figurenfries. Schildförmiges Uhrgehäuse auf 
vier plastischen Delphinen als Stützen. Vasenaufsatz. 
Vergoldetes, guillochiertes Zif ferblatt mit römischen 
Zif fern und Datumkreis. Stahlzeiger. Messingwerk mit 
Wiener Vierviertelschlag auf zwei Tonfedern. Pendel-
linse in Form eines Fischerbootes. Zugrepetition. Pendel 
mit Fadenaufhängung. Gangfähig. Schlüssel vorhan-
den. H 44 cm.
- Altersspuren. Die Vergoldung partiell berieben. Zu 
revi dieren.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 910 / 1'820



Beachten Sie auch unsere blaue Auktion:  
Online-Versteigerung  am Montag, 13. Dezember 2021  
ab 10.00 Uhr auf www.invaluable.com oder über unsere 
Webseite Rubrik Katalog/ Live Auktion. 

Blaue Auktion am 13. Dezember



Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. 

Alle Objekte einer Auktion können vorgängig während der Ausstellung besichtigt werden. Wir weisen ausdrücklich auf die   
Auktionsbedingungen, im Speziellen auf die Punkte 6 und 6a hin.

Alle Objekte sind auf unserer Webseite abgebildet und beschrieben.

Sämtliche Auktionsgegenstände mit einem Schätzwert von mindestens CHF 2‘000 werden vor der Versteigerung mit der Daten-
bank von The Art Loss Register abgeglichen.

Zuzüglich zum Zuschlag ist vom Ersteigerer ein Aufgeld zu entrichten: 

bis CHF 10ܹ000.–  23 % (zzgl. MWST)
ab CHF 10ܹ001.–  20 % (zzgl. MWST)
bis CHF 50ܹ000.–  20 % (zzgl. MWST)
ab CHF 50ܹ001.–  16 % (zzgl. MWST)

Die angegebenen %-Sätze beziehen sich auf den Zuschlag für jedes einzelne Objekt und gelten auch für Internetgebote. Auf 
das Aufgeld hat der Käufer die MWST zu bezahlen. Dieses Aufgeld gilt sowohl für Händler wie auch Private. 

Alle mit * bezeichneten Objekte sind vollumfänglich mehrwertsteuerpflichtig, d.h. bei diesen Objekten wird die MWST auf den 
Zuschlagspreis plus Aufgeld berechnet. 

Die Bezahlung kann per Banküberweisung, mittels EC- und PC-Karte sowie bar in Schweizer Franken oder Euro getätigt werden. 
Kreditkarten und Paypal auf Anfrage (zusätzliche 4 % Gebühren).

Aus Sicherheits- und Transparenzgründen müssen Rechnungsbeträge über CHF 10ܹ000.– mittels Banküberweisung beglichen 
werden.

Käufe, welche innert zwei Wochen nach Auktionsschluss nicht abgeholt wurden, müssen aus Platzgründen ohne Voranmel-
dung auf Kosten der Käufer (CHF 5.–/Objekt/Tag) bei der Transportfirma Seiler (Brauerstrasse 55, 8004 Zürich, T 19 19 242 44 41ݬ) 
eingelagert werden.

Versandaufträge werden von unserem zuverlässigen Partner, YSDS (Your Special Delivery Service), ausgführt. Bitte beachten 
Sie, dass bei internationalen Sendungen die Einfuhrsteuern (MWST) und -abgaben des Empfängerlandes zusätzlich an-
fallen und zu Lasten des Empfängers gehen. Für alle Fragen rund um den Versand nehmen Sie bitte direkt Kontakt auf mit:  
art.zurich@ysds.com oder 56 22 500 44 41ݬ.

Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. Schuler Auktionen  
unbekannte Bieter aus dem Ausland sind gehalten, eine Kopie des Passes und Referenzen von anderen Auktionshäusern  
vorzulegen. Eine Depotzahlung von bis zu CHF 10‘000.– sowie die Kopie einer Kreditkarte können verlangt werden.

Gebote unter dem unteren Schätzpreis werden nicht akzeptiert.

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, an der Auktion teilzunehmen und ein Gebot abzugeben:

Persönlich im Auktionssaal: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich

Telefonisches mitbieten: Wir rufen Sie für die gewünschten Auktionslose an. Registrierung mindestens 24h vor Beginn der  
Auktion. Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.

Schriftliches Maximalgebot: Wir führen Ihr Gebot während der Auktion interessewahrend für Sie aus. Abgabe mittels vollstän-
dig ausgefülltem und unterschriebenem Bieterformular bis 24 h vor der Auktion per Post, Fax, Email oder persönlich. Für alle 
Katalognummern möglich.

Online: Sie können auf diversen Plattformen zeitgleich mit der Auktion live mitbieten oder vorab ein Maximalgebot platzieren. 
Bitte registrieren Sie sich frühzeitig.

www.invaluable.com:  Für alle Katalognummern möglich.
www.lot-tissimo.com: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.
www.the-saleroom.com: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.
www.liveauctioneers.com: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.

Direkt bei Schuler Auktionen abgegebene schriftliche Gebote werden gegenüber gleich hohen schriftlichen Internetgeboten 
bevorzugt.

Aufgeld-Parität: Das Käufer-Aufgeld ist für alle Bietkanäle gleich.
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Wie bietenInformationen für Käufer



 139

Sie möchten etwas für die Auktion einliefern, brauchen Hilfe bei der Aufteilung und Abwicklung eines Nachlasses oder  
wünschen einfach eine Auskunft?

Der Ablauf ist unkompliziert und schnell:

1. Kontakt aufnehmen - Fotos senden oder anrufen

2. Beurteilung durch unsere Experten - Schätzung und Konditionen

3. Transport - durch Schuler Auktionen organisiert, zu Lasten des Einlieferers

4. Vertrag unterzeichnen

5. Auktionsabrechnung erhalten

6. Auszahlung des Auktionserlöses
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Wir tätigen bereits Annahmen für unsere kommenden Auktionen. Rufen Sie uns an oder nutzen Sie die Gelegenheit, uns  
während der Ausstellungstage in Zürich Wollishofen direkt anzusprechen. Ausserdem stehen wir Ihnen für kostenlose Kunst-
beratungen und Schätzungen an folgenden Tagen zur Verfügung:

Wir übernehmen Einzelobjekte, Sammlungen und Nachlässe. Sorgfältige Behandlung und pünktliche Auszahlung innert acht  
Wochen sind selbstverständlich. Wir erheben eine Kommission von bis zu 23 % (zzgl. MWST).

Auktionstermine

Beratung, Einlieferung

Lugano
Mittwoch, 12. Januar 2022
Kundenbesuche
Termine nach Vereinbarung

Ascona
Donnerstag, 13. Januar 2022
Hotel Eden Roc
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr 

Genf
Mittwoch, 19. Januar 2022
Hôtel East West 
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Vevey
Donnerstag, 20. Januar 2022
Hôtel des Trois Couronnes 
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Bern
Mittwoch, 26. Januar 2022
Hotel Kursaal, Bern
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

März 2022
Einlieferungsschluss 4. Februar 2022
Ausstellung 12. – 18. März 2022
Auktion 164  21. und 23. – 25. März 2022 

Juni 2022
Einlieferungsschluss 6. Mai 2022
Ausstellung 11. – 17. Juni 2022
Auktion 165  20. und 22. – 24. Juni 2022 

September 2022
Einlieferungsschluss 5. August 2022
Ausstellung 10. – 16. September 2022
Auktion 166  19. und 21. – 23. September 2022 

Dezember 2022
Einlieferungsschluss 28. Oktober 2022
Ausstellung 3. – 9. Dezember 2022
Auktion 167  12. und 14. – 16. Dezember 2022 

Änderungen vorbehalten.

Einfach versteigern

Bitte konsultieren Sie unsere Webseite für allfällige, kurzfristige Änderungen.



Der unterzeichnende Auftraggeber und Einlieferer erteilt der Schuler Auktionen AG den Auftrag, die aufgeführten Objekte 
für seine Rechnung zu versteigern.

1.
Der Verkauf erfolgt an den Meistbietenden. Es erfolgen keine Zuschläge unter der unteren Schätzung. Auf Wunsch und nach 
Absprache können Mindestpreise (Limiten) vereinbart  werden. Der Ausruf beginnt grundsätzlich bei der unteren Schätzung. 
Es wird festgehalten, dass der Kunde mit der Einlieferung seiner Objekte die Absicht bekundet, diese Objekte in einer Auktion 
veräussern zu wollen. Deshalb hat der Einlieferer für die entstandenen Aufwände aufzukommen, falls er seine Objekte nach  
Absprache der Schätzung unzeitig aus der Auktion zurückzieht. Dieser Sachverhalt ist gegeben, sobald dem Auktionshaus  
Kosten im Zusammenhang mit der Katalogherstellung (Gutachten- und Fotokosten, Schätzungshonorare etc.) für die jeweiligen 
zurückgezogenen Objekte entstanden sind.

2.
Von den einzelnen erzielten Zuschlägen erhebt die Schuler Auktionen AG eine Kommission von:

Zuschläge bis CHF 500.– 23 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge von CHF 501.– bis 10ܹ000.– 20 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge von CHF 10ܹ001.– bis 50ܹ000.– 18 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge ab CHF 50ܹ001.– 16 ބ (zzgl. MWST)

Der Einlieferer hat auf alle von Schuler Auktionen erbrachten Leistungen ausser auf den Zuschlag die MWST zu entrichten.

3.
Alle in einer Auktion angebotenen Objekte werden fotografiert und für die Präsentation im Internet aufbereitet. Dem Einlieferer 
wird dafür CHF 20.– pro verkauftem Obšekt berechnet.

4.
Die Objekte werden gegen Einbruch, Feuer, Wasser, Diebstahl und Beschädigung versichert. Der Prämienbeitrag für den Ein-
lieferer beträgt 1,7 % der oberen Schätzung. Nicht versichert sind Objekte, die für die Auktion nicht geeignet sind (nfA).

5.
Die Schuler Auktionen AG ist berechtigt,  Objekte nach ihrer Wahl nur online und auf dem schriftlichen Wege anzubieten 
(«Blaue Auktion»).

6.
Zeitig erfolgte Schätzungsabsprachen sind für beide Kontrahenten verpflichtend. Nachträglich vom Einlieferer verlangte  
Limiten sind kostenpflichtig (Rückkauf: 3 % von der Limite) für den Fall, dass das Objekt an der Auktion deswegen nicht verkauft 
wird.

7.
Der Versteigerer ist berechtigt, bei Nichtverkauf an der Auktion nachträglich zum Ausrufpreis oder zu den vereinbarten Limit- 
preisen zu verkaufen.

8.
Der Einlieferer ist dafür verantwortlich, dass die Objekte der Schuler Auktionen AG rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden. 
Die diesbezüglichen Transportkosten, auch für einen allfälligen Rücktransport, gehen zu  Lasten des Einlieferers. Im Falle einer 
Rückführung der Objekte durch ein beauftragtes Unternehmen (Post/Bahn oder Transportfirma), wird ausdrücklich auf deren 
firmeneigene Transporthaftungsbestimmungen verwiesen. Eine Haftung der Schuler Auktionen AG für Verpackung und Trans-
port wird ausgeschlossen.

9.
Die Schuler Auktionen AG begleicht die Abrechnung acht Wochen nach Auktionsschluss. Der Abrechnungsbetrag wird aus- 
schliesslich per Banküberweisung ausbezahlt. Auf Wunsch kann eine Barauszahlung gegen Voranmeldung erfolgen. Falls 
der Ersteigerer innerhalb der Achtwochenfrist noch nicht bezahlt hat, wird einstweilen unter Zurückstellung des Abrechnungs- 
betrages für die Zeit der Eintreibung der Schuld diese  Auszahlung sistiert. Bei definitiv erfolgloser Eintreibung der Schuld steht 
dem Einlieferer zur Wahl das Objekt kostenlos zurückzunehmen oder in einer folgenden Auktion erneut anzubieten. In diesem 
Fall berechnet die Schuler Auktionen AG eine reduzierte Kommission von 10 % und verzichtet auf alle weiteren Nebenkosten. 
Die Schuler Auktionen AG hat das Recht, ein Guthaben gegenüber dem Einlieferer zu verrechnen.

10.
Circa 2 Wochen nach Auktionsschluss erhält der Einlieferer zu seiner Orientierung eine provisorische Abrechnung (ohne  
Gewähr während der Inkassofrist). Objekte über CHF 200.–: Nach Erhalt der provisorischen Abrechnung und ohne weiteren  
Bericht seinerseits, erklärt sich der Einlieferer einverstanden, alle Retouren mit einem ursprünglichen Schätzungsbetrag über 
CHF 200.– in einer folgenden Auktion zur halben Schätzung, unlimitiert nochmals anzubieten. Ein dritter Versuch ist ausge-
schlossen. Vom Einlieferer zurückverlangte oder seitens der Schuler Auktionen AG zurückgewiesene Retouren müssen innert 
2 Wochen nach Erhalt der provisorischen Abrechnung abgeholt werden. Nach Ablauf dieser Frist werden diese Retouren ohne 
weitere Mitteilung einer karitativen Organisation übergeben. Objekte unter CHF 200.–: Objekte mit einem Schätzwert unter 
CHF 200.–, welche im ersten Gang nicht verkauft wurden, müssen innert 2 Wochen nach Erhalt der provisorischen Abrechnung 
abgeholt sein. Nach Ablauf dieser Frist werden diese Retouren ohne weitere Mitteilung einer karitativen Organisation über-
geben.

11.
Der Einlieferer übernimmt die Haftung für die von ihm gemachten Angaben über Herkunft, Alter und Echtheit der Objekte.  
Er übernimmt allfällige Unkosten für benötigte Expertisen und Echtheitsabklärungen.

12.
Der Einlieferer bestätigt, dass die eingelieferten Objekte legal in die Schweiz eingeführt wurden und dass er über diese Objekte 
verfügungsberechtigt ist (Kulturgütertransfergesetz).

13.
Für administrative und postalische Unkosten wird dem Einlieferer, je nach Aufwand, ein  Pauschalbetrag von CHF 70.– bis  
CHF 200.– berechnet.

14.
Diese Konditionen sind integrierender  Bestandteil des Auktionsvertrages sowie der nachfolgenden provisorischen und  
definitiven Abrechnungen und ersetzen alle allfälligen früheren Abmachungen, wie Lieferscheine, Quittungen und Verträge.

15.
Anwendbar ist ausschliesslich Schweizerisches Recht. Als Gerichtsstand wird für beide Parteien ausdrücklich ðürich vereinbart.
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Einliefererkonditionen



Le mandant, soussigné et autorisé à disposer des objets, donne à la Schuler Auktionen AG le mandat de vendre en son nom  
et pour son compte les objets énumérés.

1.
Lܹadjudication se fait au plus offrant. Aucune adjudication nܹest e ectuée en dessous de lܹestimation inférieure. Il est possible, sur 
demande, de convenir dܹun prix minimum (limite). Lܹannonce commence en principe à lܹestimation inférieure.Il est convenu que 
le client déclare, avec la livraison de ses objets, quܹil souhaite vendre lesdits objets dans lܹune des ventes de la Schuler Auktionen 
AG. Il sera par conséquent perğu un défraiement pour tout objet inopportunément retiré de la vente, ceci dès lܹinstant oǌ, pour 
les objets correspondants, des frais en rapport avec la production du catalogue ont été engagés (expertises, illustrations, esti-
mations, etc.).

2.
Sur le montant de lܹadjudication, la Schuler Auktionen AG prélève une commission de

jusquܹ à CHF 500.– 23ބݏ (TVA non incluse)

dès CHF 501.– à 10ܹ000.– 20 ބ (TVA non incluse)

dès CHF 10ܹ001.– à 50ܹ000.– 18 ބ (TVA non incluse)

dès CHF 50ܹ001.– 16 ބ (TVA non incluse)

Le pourcentage de la commission se réfère au prix atteint pour chaque objet adjugé. Le mandant doit, en sus de la commission 
et tous les autres frais sauf l‘adjudication, sܹacquitter de la TVA.

3.
Tous les objets offerts dans une vente sont photographiés et préparés pour la présentation en ligne. Les frais sont  
CHF 20.– par objet vendu.

4.
Les objets sont assurés contre lܹe raction, le vol, le feu et lܹeau aux frais du mandant et pour une prime dܹassurance de 1,7 % du  
prix de lܹestimation supérieure. Les objets qui ne sont pas retenus pour la vente, ne sont pas couverts par lܹassurance (nfA).

5.
Le commissaire-priseur est autorisé à offrir les objets de son choix en vente aux enchères en ligne et par écrit («vente bleue»).

6.
Une convention dܹestimation faite dans les temps réglementaires est contraignante pour les deux parties. Lorsque le mandant 
impose ultérieurement à la Schuler Auktionen AG une limite qui nܹétait pas convenue dès le départ, il boni era à la Schuler  
Auktionen AG 3 % du prix de réserve en cas de non vente de lܹobjet comme frais de rachat.

7.
La Schuler Auktionen AG est habilitée à vendre de gré à gré les objets qui nܹauraient pas été vendus lors de la vente aux enchères.

8.
Il appartient au mandant de mettre les objets à la disposition de la Schuler Auktionen AG en temps utile. Les frais de transport y 
a érents, de même que les frais éventuels de retour des objets non vendus, sont à la charge du mandant. Au cas oǌ le retour des 

objets sܹe ectue au travers dܹune entreprise mandatée (Poste, chemins de fer ou entreprise spécialisée dans le transport), le trans-
port sera fait aux conditions et sous la seule responsabilité de lܹentreprise mandatée. La responsabilité de la Schuler Auktionen 
AG est dès lors exclue.

9.
La Schuler Auktionen AG sܹengage à régler le décompte 8 semaines après la  n de la vente aux enchères. Le montant du décomp-
te est exclusivement payé par transfert bancaire. Il est possible sur demande faite à lܹavance dܹe ectuer le paiement en espèces 
(cash). Si lܹacquéreur nܹa pas réglé sa facture dans ce délai de huit semaines, le paiement au  mandant sera suspendu le temps 
dܹencaisser cette dette. En cas dܹimpossibilité dé nitive de recouvrir la dette, le mandant a la possibilité de reprendre lܹobjet sans 
frais ou de le proposer pour une prochaine vente. Dans ce cas, la Schuler Auktionen AG octroiera une commission exceptionnelle 
de 10 % et renoncera à tous les frais annexes. La Schuler Auktionen AG a le droit de passer en compte un solde créditeur envers 
le mandataire.

10.
Environ 2 semaines après la vente, le mandant reğoit pour son information un décompte provisoire (sans garantie durant le 
délai dܹencaissement). Objets de plus de CHF 200.–: Après réception du décompte  nal et sans annonce contraire de sa part, 
le mandant se déclare dܹaccord de remettre en vente les objets non vendus pour autant que ceux-ci aient eu, à lܹorigine, une 
esti- mation de plus de CHF 200.–. La remise en vente se fera à la moitié de lܹestimation précédente. Une troisième mise en vente 
est exclue. Les objets repris par le mandant ou non acceptés par la Schuler Auktionen AG doivent être retirés dans un délai  de 
2 semaines après réception du décompte provisoire. Passé ce délai, ces objets seront transmis sans autre communication à une 
organisation caritative. Objets de moins de CHF 200.–: les objets dont lܹestimation a été  xée en dessous de CHF 200.– et qui 
nܹauraient pas été vendus une première fois doivent être repris par le mandant dans un délai de 2 semaines après réception du 
décompte provisoire. Passé ce délai, ces objets seront transmis sans autre communication à une organisation  caritative.

11.
Le mandant assume une pleine et entière responsabilité en ce qui concerne les indications quܹil a donné au sujet de la prove-
nance, de lܹĈge et de lܹauthenticité des objets. En outre, il assume les frais éventuels pour des expertises nécessaires et des certi 
cats dܹauthenticité.

12.
Le mandant con rme que les objets livrés ont été importés légalement en Suisse et quܹil possède le droit dܹen disposer (Loi sur le 
Transfert des Biens Culturels).

13.
Un montant forfaitaire sera débité au mandant pour frais administratifs et postaux. Ce montant, calculé en fonction du travail 
engagé par la Schuler Auktionen AG (déplacement, taille de lܹinventaire...) sera au minimum de CHF 70.–, mais au maximum 
de CHF 200.–.

14.
Ces conditions font partie intégrante du contrat de vente aux enchères ainsi que des décomptes provisoire et dé nitif et annule 
toute autre forme éventuelle dܹaccords antérieurs tels que bulletins de livraison, quittances et contrats.

15.
Le droit suisse est exclusivement applicable. Les parties conviennent exclusivement du for juridique de Zurich.
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Conditions de livraison



The undersigned client and consignor commissions Schuler Auktionen AG to auction the listed objects for his account.

1.
The objects are sold to the highest bidder. No adjudications shall be made below the lower estimate. On request, minimum 
prices (reserve prices) can be agreed upon. Generally, the opening bid is no higher than the lower estimate. By consigning his  
objects, the customer declares his intention to sell these at an auction. For this reason, the consignor bears the expenses  
incurred by the auctioneer if, after agreement on the estimate, he should untimely withdraw the objects from the auction. This 
circumstance arises as soon as the auction house incurs costs arising from the production of the catalogue (assessment by an 
expert, images, appraisal fee etc.) for the withdrawn objects.

2.
On the hammer prices attained by each object, Schuler Auktionen AG charges a commission according as stated below: 

Hammer prices up to CHF 500.– 23 ބ (plus VAT)

Hammer prices from CHF 501.– to 10ܹ000.– 20 ބ (plus VAT)

Hammer prices from CHF 10ܹ001.– to 50ܹ000.– 18 ބ (plus VAT)

Hammer prices from CHF 50ܹ001.– 16 ބ (plus VAT)

The consignor has to pay VAT on the commission and every other fee except for the hammer price.

3.
All items offered in an auction are photographed, edited and processed for online presentation. The auctioneer charges  
CHF 20.– per sold lot. 

4.
The objects are insured against burglary, fire, water, theft and damage. The insurance premium amounts to 1,7 % of the upper  
estimate. Objects unsuitable for auction are not insured (nfA).

5.
Schuler Auktionen AG are entitled to offer objects of their choice for online and written auctions only («Blue Numbers Auction»).

6.
Early agreements on estimates are binding for both parties. Reserve prices subsequently requested by the consignor are subject 
to a charge (redemption: 3 % of the reserve prices) in case the item is not sold at the auction for this reason.

7.
The auctioneer is entitled to sell unsold objects at a later time at the agreed reserve prices.

8.
The consignor is responsible for putting the objects at the disposal of Schuler Auktionen AG in time. The related transport costs, 
also for a possible return transport, are at the expense of the consignor. Should an enterprise be  entrusted with returning the 
objects (Post/ railway or shipping company), then the latter bears the carrier responsibility. Schuler Auktionen AG expressly 
declines any liability arising from packaging or transport.

9.
Schuler Auktionen AG settles the account eight weeks after the auction. The amount of the settlement is paid exclusively by 
bank transfer. On request, the amount can also be paid in cash after advance noti cation. If the successful bidder has not paid 
within the time limit of eight weeks, this payment is suspended for the duration of the debt collection. Should the debt col-
lection be unsuccessful, the consignor can choose between taking the object back without cost and o ering it again at one of the 
following auctions. In the latter case, Schuler Auktionen AG only charges a reduced commission of 10 % and waives all further 
accessory charges. Schuler Auktionen AG is entitled to compensate any outstanding bill with the supplier.

10.
Approximately 2 weeks after closure of the auction, the consignor receives a provisional statement for his information (without 
engage- ment during collecting time). Objects over CHF 200.–: after receipt of the provisional statement and without news from 
the consignor, the latter agrees to offer again all returns with an original estimate higher than CHF 200.– in a later auction for 
half the estimate without reserve prices. A third attempt is excluded. Returns reclaimed by the consignor or rejected by Schuler 
Auktionen AG must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement. After this time, these returns are 
handed to a charity organisation without further notice. Objects under CHF 200.–: Objects with an estimate lower than CHF 
200.– that were not sold the  first time round must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement. 
After this time, these returns are handed to a charity organisation without further notice.

11.
The consignor is liable for the indications given about origin, age and authenticity of the objects. He assumes possible expenses 
for necessary appraising and authenticity investigations.

12.
The consignor confirms that the consigned items were legally imported in Switzerland and that he has the right of disposal (Law 
on the transfer of cultural goods).

13.
For administrative and postal expenses, the auctioneer charges a lump sum amounting from CHF 70.– to CHF 200.– depending 
on the costs.

14.
These conditions are an integral part of the auction listing agreement, of the subsequent provisional and final statements and 
replace any earlier agreements such as consignment bills, receipts and contracts.

15.
All business relations with Schuler Auktionen AG are exclusively subject to Swiss Law. The parties expressly agree on Zurich 
as the place of jurisdiction.
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Geschäftsleitung, 
Auktionator, Administration

Michael Abegg
T 21 70 399 43 41ݬ
abegg.michael@schulerauktionen.ch

Administration

Marius Zgraggen
T 23 70 399 43 41ݬ
zgraggen.marius@schulerauktionen.ch

Del. Verwaltungsrat, Akquisition,
Waffen, Münzen

Philippe Schuler
T 50 70 399 43 41ݬ
schuler.philippe@schulerauktionen.ch

Acquisitions, Représentante en 
Suisse Romande

Caroline Delessert
T 67 68 321 22 41 ݬ
delessert.caroline@schulerauktionen.ch

Stv. Geschäftsleitung,
Administration

Mogi Munkhchimeg
T 20 70 399 43 41ݬ
e.mogi@schulerauktionen.ch

Administration

Franziska Knöpfli
T 24 70 399 43 41ݬ
knoepfli.franziska@schulerauktionen.ch

Auktionator, Akquisition

Antoine Schuler
T 51 70 399 43 41ݬ
schuler.antoine@schulerauktionen.ch

Koordination Akquisition

Marcel Durschei
T 63 70 399 43 41ݬ
durschei.marcel@schulerauktionen.ch

Geschäftsleitung

Administration

AkƢuisition

Akquisition, Grossuhren

Simon Ettlin
T 38 70 399 43 41ݬ
ettlin.simon@schulerauktionen.ch

Kontakte
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Jugendstil, Art Déco, Vintage Design

Isabel Peyer
T 37 70 399 43 41ݬ
peyer.isabel@schulerauktionen.ch

Kunsthandwerk 14.–19. Jh., Skonen, 
Volkskunst, Presse

Sandra Sichler
T 32 70 399 43 41ݬ
sichler.sandra@schulerauktionen.ch

Silber, Objets de Vertu

Monika Purtschert
T 33 70 399 43 41ݬ
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

Tischkultur, Accessoires de mode,
Dekoratives Kunsthandwerk

Olga Schütz
T 43 70 399 43 41ݬ
schuetz.olga@schulerauktionen.ch

Schmuck

Astrid Bosshard
T 65 70 399 43 41ݬ
bosshard.astrid@schulerauktionen.ch

Schmuck, Taschen- und Armbanduhren

Giuseppina Campigotto
T 64 70 399 43 41ݬ
campigotto.giuseppina@schulerauktionen.ch

Snternationale Gemälde  
Joanna Baumgartner
T 41 70 399 43 41ݬ
baumgartner.joanna@schulerauktionen.ch

Snternationale Gemälde

Nathalie Fayet
T 35 70 399 43 41ݬ
int.gemaelde@schulerauktionen.ch

Asiatica

Ayumi Frei Kagitani
T 34 70 399 43 41ݬ
frei.ayumi@schulerauktionen.ch

Asiatica, Antiken

Kathrin Wolf - Ambrosetti
T 52 70 399 43 41ݬ
wolf.kathrin@schulerauktionen.ch

Fotograǿe 

Fotografie, Katalogproduktion

Eva Olibet
T 42 70 399 43 41ݬ
foto@schulerauktionen.ch

Waffen

Stefan Mäder
T 50 399 43 41ݬ
waffen@schulerauktionen.ch

Teppiche

Philippe Köchli
T 60 70 399 43 41ݬ
teppich@schulerauktionen.ch

Möbel, Spiegel, Leuchter

Michael Blum
T 61 70 399 43 41ݬ
moebel@schulerauktionen.ch

Fotografie, Katalogproduktion

Judith Zocher
T 42 70 399 43 41ݬ
foto@schulerauktionen.ch

Graphik, Arbeiten auf Papier,  
Skulpturen 20.– 21. Jh.

Maya Kubelik
T 44 70 399 43 41ݬ
kubelik.maya@schulerauktionen.ch

Schweizer Gemälde, Helvetica,
Alte Graphik

Elisabeth Zürcher
T 40 70 399 43 41ݬ
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

Sachgebiete

Weine, Whisky und Spirituosen,  
Möbel, Dekoratives Kunsthandwerk

Franco Tollarzo
T 62 70 399 43 41ݬ
tollarzo.franco@schulerauktionen.ch

Asiatica, Antiken

Sabrina Fantuzzi
T 31 70 399 43 41ݬ
fantuzzi.sabrina@schulerauktionen.ch
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Frauenköpfchen und Narzissen

Am Vormittag des ersten Auktionstages sind es Objekte aus zerbrechlichen Materialien, die auf grosses Bieterinteresse stossen. 
So wechselt ein venezianischer Albarello (Kat. Nr. 504) aus der Werkstatt des Mastro Domenico (um 1580) für 3'600.- Franken 
die Hände. Mit einem Höchstgebot von 700.- Franken wird für eine Meissen-Tasse mit Untertasse (Kat. Nr. 514), deren Henkel in 
Form eines Frauenköpfchens gestaltet ist, mehr als das Doppelte der Taxe bezahlt. Sehr gefragt am Telefon, im Internet und im 
Saal ist zudem eine aufwändig mit Pulverein- und -aufschmelzungen verzierte Fussschale von Daum Frères (Kat. Nr. 109), die 
Auktionator Michael Abegg für beachtenswerte 2'800.- Franken zuschlagen kann. Schliesslich findet das für Baccarat von Boris 
Tabacoff 1971 exzentrisch gestaltete Gläserservice «Narcisse» von (Kat. Nr. 3) für 2'000.- Franken eine neue Besitzerin. Es gibt 
nur wenige Künstlerinnen, die in den Büchern der Miniaturisten Erwähnung finden – Louise Bourdon (tätig um 1780/90) ist eine 
davon. Es erstaunt deshalb nicht, dass eine von ihr signierte Porträtminiatur (Kat. Nr. 201) mit dem Profil einer jungen Dame in 
Grisaillemalerei mit einem Zuschlag von 1'500.- Franken das Dreifache des Schätzpreises erzielt. 

Filigrane Stickerei und hochwertige Klinge

Auch der Nachmittag hat es in sich. Aus den knapp 150 Teppichen, Flachgeweben und Textilien sticht ein Kashan (Kat. Nr. 889, 
um 1910) hervor, der für 7'500.- Franken an einen Internet-Bieter geht. Ein filigran besticktes Suzani-Fragment aus Usbekistan 
(Kat. Nr. 873, um 1900) sichert sich hingegen ein Telefonbieter für 5'500.- Franken. Die im Anschluss versteigerten Waffen aus 
dem 7. bis 19. Jahrhundert werden von der Kundschaft sehr positiv aufgenommen, so dass die Verkaufsrate bei über 90 Prozent 
liegt. Den höchsten Zuschlag erzielt mit 11‘000.- Franken ein um 1803 im russischen Tula hergestelltes Offiziers-Steinschloss-
pistolenpaar (Kat. Nr. 1093). Es ist auf den Schäften mit einem gravierten Messingmedaillon versehen, welches das bekrön-
te «A» als Emblem für die Herrschaft Zar Alexanders I. zeigt. Für 7000.- Franken wird ein italienisches Zweihandschwert, ein 
sogenanntes Spadone (Kat. Nr. 1048), aus dem frühen 16. Jahrhundert versteigert. Dieses ist mit einer hochwertigen - wahr-
scheinlich Belluneser – Klinge montiert. Im Bereich der typischen Parierhaken ist eine venezianische Arsenalmarke in Form des 
geflügelten Markuslöwen eingeschlagen. 

Paradiesgarten und Naturperlen

Gleich zu Beginn des zweiten Auktionstages geben die indischen Miniaturen Anlass zu regem Mitbieten im Internet und am 
Telefon. Die begehrteste Malerei (Kat. Nr. 1501) zeigt Damen bei der Toilette in einem paradiesischen Garten, im Hintergrund 
ist eine Flusslandschaft mit Architektur dargestellt. Ausgerufen für 800.- Franken, realisiert das Blatt am Ende 6'000.- Franken. 
Erwähnenswert ist ausserdem die Figur eines sitzenden Amitabha (Kat. Nr. 1564) aus der Ming-Dynastie. Vorsichtig auf 2'000.- 
geschätzt, kommt die bedeutende Bronze für 12'000.- Franken unter den Hammer und bestätigt so die erstarkte Nachfrage 
für chinesische Metallarbeiten dieser Epoche. Ein spannendes Bietergefecht entfacht am Nachmittag ein antikes englisches 
Perlen-Medaillon (Kat. Nr. 2002), das für 5'000.- Franken wieder zurück in seine Heimat geht. Moderner Schmuck ist ebenso ge-
fragt, vor allem die Kreationen von Bulgari erfreuen sich grosser Beliebtheit. Für eine Armspange «Spiga» (Kat. Nr. 2078) werden 
18'000.- Franken bewilligt. Eine Spindeltaschenuhr der Genfer Manufaktur Dufalga (Kat. Nr. 2201, um 1780) mit einer feinen 
Emailminiatur ist einem Kenner 3'000.- Franken wert. Mehr als das Vierfache des Schätzpreises wird mit 18'000.- Franken für 
eine Patek Philippe-Damenarmbanduhr «Twenty-4» (Kat. Nr. 2255) mit «Chocolate Dream»-Zifferblatt bezahlt. 

Nachbericht  162. Auktion

2002   Naturperlen-Diamant-Anhänger-Médaillon        
Ergebnis CHF 5'000

1501   Miniaturmalerei
Ergebnis CHF 6'000

1093   Steinschloss-Pistolenpaar        
Ergebnis CHF 11'000

889   Kashan         
Ergebnis CHF 7'500

201  Portraitminiatur
Ergebnis CHF 1'500

504   Venedig, Albarello        
Ergebnis  CHF 3'600



 153152

3703   Pendule          
Ergebnis CHF 1'900

3549   A. W. Hirsch        
Ergebnis CHF 5'000

3303  Arnold, Nag
Ergebnis CHF 8'500

3148  Ferguson, Amos
Ergebnis CHF 15'000

Elche und Mandolinenspieler

Am letzten Auktionstag kommen zunächst die Gemälde Schweizer Künstlerinnen und Künstler zum Ausruf. Den höchsten Zu-
schlag der vier angebotenen Porträts von Anton Graff (1736–1813) erzielt mit 13'000.- Franken das Bildnis der Anna Hegner, 
geb. Sulzer (Kat. Nr. 3003). Beliebt sind zudem die Werke verschiedener Tessiner Künstler. Augusto Sartoris junge Bäuerin mit 
Heuchräze (Kat. Nr. 3014), für die seine Schwester Modell stand, wechselt für 15'000.- Franken den Besitzer. Für das älteste und 
das jüngste Werk der Abteilung «Internationale Gemälde» schnellen die Gebote rasch in die Höhe. Als erstes sichert sich ein 
sichtlich erfreuter Saalbieter eine beidseitig bemalte Altartafel aus dem späten 15. Jahrhundert (Kat. Nr. 3100) für bemerkens-
werte 24'000.- Franken. Mit einem Zuschlag von 15'000.- Franken geht dagegen das Bild «Elche vor gelbem Haus» (Kat. Nr. 3148) 
des naiven Künstlers Amos Ferguson (Bahamas 1920–2009) in eine amerikanische Sammlung. Heiss begehrt ist auch die an-
schliessend mit 2'000.- Franken ausgerufene Komposition «Heiss» (Kat. Nr. 3234, 1941) des deutschen Künstlers Hans Reichel 
(1892–1958), für die ein Kenner 6'500.- Franken auslegt. Die Bronzeplastiken des Tessiners Arnoldi Nag (1928–2017) finden 
stets Gefallen. Sein Mandolinenspieler (Kat. Nr. 3303) ersteigert ein Telefonbieter für 8'500.- Franken.

Bourbon und Boulle

Am Nachmittag buhlen edle Tropfen um die Gunst der Bieterinnen und Bieter. Mit dem höchsten Zuschlag kann dabei ein 
Straight Bourbon Whisky von A.W. Hirsch (Kat. Nr. 3549) auftrumpfen, für den ein Liebhaber 5'000.- Franken zahlt. Bei den 
Möbeln ist es eine Kommode, deren Höchstgebot alle Erwartungen übertrifft. Das Louis XVI-Möbel (Kat. Nr. 3672) aus Rosen-
holz, Palisander und Ahorn mit einem Marmorblatt ist äusserst fein gearbeitet und intarsiert. Mit 1'500.- Franken ausgerufen, 
kommt es nach einem intensiven Bietergefecht für 11'000.- Franken unter den Hammer. Nicht weniger sorgfältig ausgeführt ist 
ein kleiner Louis XVI-Tisch (Kat. Nr. 3688), für den 7'000.- Franken bewilligt werden. Eine französische Pendule im Louis XV-Stil  
(Kat. Nr. 3703), deren Holzgehäuse mit reicher Boulle-Marketerie aus Horn und Messing geschmückt ist, findet für 1'900.- Franken 
einen neuen Besitzer.
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